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Beschluss:

1. Die Bürgerschaftder Universitäts-und HansestadtGreifswald beschließtden anliegenden
Wirtschaftsplan2024desAbwasserwerkesnachEigenbetriebsverordnungM-V, bestehend
aus:

- Vorbericht
- Zusammenstellung
- ErfolgsplanAbwasserwerk
- Bereichserfolgspläne1-3
- FinanzplanAbwasserwerk
- Bereichsfinanzpläne1-3
- Leistungsbeziehungenzwischenden Bereichen
- Investitionszusammenfassung,Investitionsübersichten
- Verpflichtungsermächtigungen
- Stellenübersicht

2. Ab 2023 erfolgt jährlich an den Eigenbetriebeine Eigenkapitalzuführung,damit dieserseine
Aufgabenentsprechendder Satzungin den Bereichen2 und 3 erfüllen kann.
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AbwasserwerkGreifswald

1. AllgemeineErläuterungen

Seit 1993 ist dasAbwasserwerkGreifswald (AWG), ein Eigenbetriebder Universitäts-und Hanse
stadtGreifswald(UHGW), zuständigfür die AbleitungdesanfallendenNiederschlags-und Schmutz-
wasserssowie für die ReinigungderAbwässerin der UHGW. Die Reinigungund Aufbereitungdes
Schmutzwasserserfolgt im unternehmenseigenenKlärwerk Ladebow,dasfür eine Kapazitätvon
96.000Einwohnergleichwertenausgelegtist.

Zu den weiteren KernaufgabendesAWG gehörtdie UnterhaltungdesKanalnetzesmit seinenAb
wasserdruckleitungenauf einer Längevon rd. 62 km und ca.302 km Gefälleleitungensowie der
dazugehörigen111 Pumpwerke(PW) innerhalbGreifswaldsund der baulichenAnlagen.

Durch die Bürgerschaftder Universitäts-und HansestadtGreifswaldwurden ab2014die Aufgaben
der öffentlichenStraßenentwässerungsowieder gemeindlichenGewässerbewirtschaftungan das
Abwasserwerkübertragen.Somit wurden für die Erfüllung dieserAufgaben zwei neue Bereiche
beim Abwasserwerkgebildet.Die Übertragung derdamitverbundenenVermögenswerteerfolgte im
Jahr2021.

Im RahmeneinerVereinbarungmit Nord Stream2 wurdeam 17.09.2020einetechnischeEinrich
tungzur Reduktionvon Nährstoffenim Abwasserauf dem Klärwerk Greifswald Ladebowübernom
men. DieseAnlage dient Nord Stream2 zur Erfüllung einer Kompensationsverpflichtung.Die Auf
wendungenfür den Betrieb und die sich darausresultierendenBetriebskostenerstattungendurch
die Nord Stream2 AG wurden in derWirtschaftsplanungberücksichtigt.

Der Wirtschaftsplanberuhtauf der EigenbetriebsverordnungM-V vom 14.07.2017und der dazu
ergangenenEigVOW vom 11.07.2018unterAnwendungderentsprechendenFormblätter.

Die wesentlichenUmsätzeergebensich ausden Gebührenfür die Schmutzwasser-und Nieder
schlagswasserentsorgung.Die der Planungzu GrundegelegtenMengensind in der nachfolgenden
Tabelledargestellt.

Ist Progn. Plan Plan Plan Plan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

Schmutzwassermengein Tm3 2.660 2.580 2.640 2.700 2.700 2.700

Niederschlagsflächein Tm2 2.275 2.300 2.400 2.500 2.500 2.500

Basisfür die AusgangsdatendesWirtschaftsplanes2024 bilden derJahresabschluss2022sowie
die Ergebnisseausdem Zwischenabschlussder Finanzbuchhaltungzum 31.07.2023.Weiterhin
liegt der Prognosefür die Absatzentwicklungeine Hochrechnungfür die Wasserabgabezu Grunde.

Der Betriebgliedertsich in die Bereiche:

- Schm utz- und Niederschlagswasserentsorgung(Betriebsbereich1)
- Offentl iche Straßenentwässerung (Betriebsbereich2)
- GemeindlicheGewässerbewirtschaftung(Betriebsbereich3)

Die Abwasserentsorgungist ein wichtigerTeil der Daseinsvorsorge.Die Abwassergebührdientaus
schließlich der Sicherungder zur DaseinsvorsorgeerforderlichenAufgaben. Das Abwasserwerk
wird so geführt,dassdie stetigeErfüllung seinerAufgabengesichertist. Dafür ist ein ausgegliche
nesordentlichesErgebnisim Planjahrund auch im absehbarenZeitraumder mittelfristigen Ergeb
nis- und Finanzplanungnotwendig.
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Die Herausforderungfür dasAWG bestehtdarin, Kostensteigerungenauf Grund von geänderten
gesetzlichenRahmenbedingungen(z.B. die geänderteKlärschlamm-und Düngemittelverordnung)
durch Einsparungenweitestgehend abzufangen.

Die regelmäßigenFortschreibungender EntsorgungskonzeptedesAbwasserwerkessind zwingend
Voraussetzungzur Sicherungder langfristigenund nachhaltigenlnvestitionspolitik.

Zunehmendwerdendie hohenSteigerungender Betriebsmittel-und Baupreiseeinhergehendmit
Lieferschwierigkeitenzum Problem.Zurzeit kann dasAbwasserwerkdie dauerndeLeistungsfähig
keit sicherstellen.Ein erheblicherInstandhaltungs-oder Investitionsstauals wesentlichessonsti
gesfinanziellesRisiko kannderzeitigauf Grund der regelmäßigenFortschreibungder Entsorgungs
konzepteund der berücksichtigtenBaupreissteigerungenausgeschlossenwerden.Sollten sich al
lerdings langfristigdie Baupreiseeinschließlichder Preisefür Betriebsmittelweiterhin auf diesem
hohenNiveau halten,würdesich dies negativauf die weitereGebührenentwicklungbzw. Eigenka
pitalquoteauswirken.

Änderungder Finanzierungfür die Bereiche2 und 3 ab2023

Beide Bereichesind als eigene AufgabendesEigenbetriebesin der Satzungverankert.Die Finan
zierungerfolgt derzeitdurch den Haushalt.Eigenfinanzierungsmöglichkeitengibt es bis auf gege
benenfallsFördermittelfür Investitionennicht.

Die dem AbwasserwerkentstehendenKosten für den Bereich Öffentliche Straßenentwässerung
(Betriebsbereich2) und für die GemeindlicheGewässerbewirtschaftung(Betriebsbereich3) wer
dendurch die Stadtjährlich in der angefallenenHöhe erstattet.

Alle Investitionen im Bereich 3 werden durch das AWG geplant,umgesetztund werden Teil des
AnlagevermögensdesAWG.

Bis 2022 und fortführend für die begonnenenlnvestitionsmaßnahmenerfolgt die Finanzierung
über lnvestitionszuschüsseaus dem Haushaltder UHGW. JedeeinzelneMaßnahmewird damit
bishersowohl im Haushaltals auch im WirtschaftsplandesAWG geplant. Im Haushaltwird der
1 nvestitionszuschussabgeschrieben.

Gemäß§ 11 Abs. 2 der EigVO M-V ist der Eigenbetriebmit einem dem Gegenstandund dem Be
triebsumfangangemessenenEigenkapitalauszustatten.Die Eigenkapitalausstattungist angemes
sen,wenn der Eigenbetriebnachhaltigdie ihm übertragenenAufgabenerfüllen kann.

Zukünftig- beginnendab 2023-sollendeshalballe in den Bereichen2 Straßenentwässerungund
3 GewässerunterhaltunganfallendenlaufendenzahlungswirksamenAufwendungensowie Inves
titionen im Bereich 3 überjährlicheZuführungenvon Eigenkapitalan dasAbwasserwerkausdem
Haushaltfinanziertwerden.

Die Eigenkapitalzuführungwird beim AWG als Zuführungzur allgemeinenRücklagegebucht.Die
HöhederjährlichenEigenkapitalzuführungrichtet sichnachder Höheder geplantenGesamtauf
wendungenund Gesamtinvestitionenfür neueMaßnahmenab 2023,die im Wirtschaftsplandes
AWG 2023abgebildetwerden.

In den Bereichen2 und 3 ergebensich dadurchnegativeJahresergebnisse,die im Folgejahr
durch EntnahmeausderallgemeinenRücklageausgeglichenwerdensollen.

Dafür entfallendie Doppelplanungvon investivenMaßnahmenund Veranschlagungvon lnvestiti
onszuschüssenund Aufwandszahlungenim THH 5 desHaushaltesder Stadt.
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2. Erfolgsplan

2.1. Erträge

Betriebsbereich1

Die Umsatzerlösebasierenauf einergetrenntenKalkulation der Kosten nachSchmutzwasserund
Niederschlagswasser.Auf der Basisder Wirtschaftsplanung2023 wurde für den Zeitraum 2023
bis 2025eine neue Gebührenkalkulationerstellt. Danachbeträgtab dem 01.01.2023die Gebühr
für Schmutzwasser(SW) 2,95 €/m3 und die für dasNiederschlagswasser(NW) 0,51€/m2.

Im Wirtschaftsjahr2024werdendie Umsatzerlöse,die sich in der HauptsacheausSchmutz-und
Niederschlagswassergebührenergeben,T€ 11.869 betragen.Damit steigensie zum Vorjahr um
rd. € 0,6 Mio.

Entwicklungder Erträge:

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027
Umsatzerlöse 9.212 9.718 10.571 11.392 12.372 13.054
- dar. ausSchmutzwassergebühren* 6.726 7.611 7.788 7.965 9.423 9.423
- dar. ausNiederschlagswassergebühren* 2.249 1.836 1.844 1.910 2.634 2.655
Aktivierte Eigenleistungen 112 96 69 69 69 69
Sonst.BetrieblicheErträge 3 191 0 0 0 0
- dar. Auflösung Rückstellungen 1 0 0 0 0 0
Erträgeaus der Aufl. von Sopo 1.220 1.229 1.229 1.157 1.014 909
Zinserträge 0 0 0 0 0 0
GesamteErträge 10.547 11.234 11.869 12.618 13.455 14.032
*ohne Bildung/ AuflösungRückstellungen

Auf Grund desaktuellenZinsniveauswird derzeitnicht mit größerenZinserträgengerechnet.

Betrebsbereich2

Der Betriebsbereichöffentliche Straßenentwässerungwurde mit dem Jahr2014 auf Grund des
Bürgerschaftsbeschlussesvom 16.12.2013auf dasAbwasserwerkübertragen.

Die entstehendennotwendigenAufwendungenwerdenvollständigdurchdenstädtischenHaushalt
erstattet.

Entwicklungder Erträge:

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027
Umsatzerlöse 185 0 0 0 0 0
Sonst.BetrieblicheErträge 0 0 0 0 0 0
GesamteErträge 185 0 0 0 0 0

Ab demWirtschaftsjahr2023werdendie negativenJahresergebnissedurch die Entnahmeausder
Rücklage(im Folgejahr)ausgeglichen.
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Betriebsbereich3

Der BetriebsbereichgemeindlicheGewässerbewirtschaftungwurde mit dem Jahr2014auf Grund
desBürgerschaftsbeschlussesvom 16.12.2013auf dasAbwasserwerkübertragen.

Die entstehendennotwendigenAufwendungenwerdenvollständigdurch denstädtischenHaushalt
erstattet.

Entwicklungder Erträge:

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027

Umsatzerlöse 147 0 0 0 0 0

Aktivierte Eigenleistungen 2 2 0 0 0 0

Sonst.BetrieblicheErträge 0 0 0 0 0 0

ErträgeausderAufl. von Sopo 111 108 130 155 158 158

GesamteErträge 260 110 130 155 158 158

Ab dem Wirtschaftsjahr2023werdendie negativenJahresergebnissedurch die Entnahmeausder
Rücklage(im Folgejahr)ausgeglichen.

2.2. Aufwendungen

Betriebsbereich1

Aufwandspositionen— Materialaufwand(Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffeund Aufwendungenfür be
zogeneLeistungen)sowieSonstigebetrieblicheAufwendungen- wurden,soweit vertraglich nicht
andersvereinbart,mit einemTeuerungsindexvon 2,0 % versehen.Verträgemit Preisgleitklauseln
sind entsprechendaktualisierteingeplantworden.

Für die kommendenJahreist mit einemstärkerenAnstiegder Materialaufwendungenzu rechnen.
Die Ursachenliegen einerseitsim ZustanddesNetzes,der zu einemerhöhtenFremdleistungsauf
wand führt. Andererseitssind die Preisefür Bau- und Dienstleistungender beauftragtenFirmen
allgemeinim Steigenbegriffen.

EntwicklungderAufwendungen:

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027

Materialaufwand 2.572 3.014 3.157 3.226 3.401 3.473

- dar. Energiekosten 312 440 453 462 472 481

- dar. Materialkosten 477 511 548 559 571 582

- dar. BezogeneLeistungen 1.250 1.520 1.596 1.633 1755 1.790

- dar.Klärschlammentsorgung 356 371 381 392 423 442

- dar. Abwasserabgabe 212 204 215 215 215 215

Personalaufwendungen 2.275 2.364 2.580 2.728 2.871 3.036

Abschreibungen 2.935 2.918 2.965 3.217 3.441 3.560

SonstigebetrieblicheAufwendungen 1.469 1.513 1.578 1.573 1.605 1.635

Zinsaufwand 417 531 718 1.043 1.247 1.432

GesamteAufwendungen 9.668 10.340 10.998 11.787 12.565 13.136

Die bezogenenLeistungensteigenauf Grund von notwendigenErhaltungsmaßnahmenauf dem
Klärwerk.

Für die Berechnungder Personalaufwendungengeltendie BedingungendesTarifvertragesfür den
öffentlichen Dienst (TVöD). Ab dem 01.03.2024erhöhensich die Tabellenentgeltegemäßdem
Tarifabschlussindividuell für jede Eingruppierung.Der Tarifabschlussläuft bis zum 31.12.2024.
Ab demJahr2025 wurden Entgelterhöhungenvon 5,0 % eingeplant.
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Die Abschreibungenerhöhensich in den nächstenJahrenauf Grund der bisherigenund zukünfti
gen Investitionen.

Die Höhe der sonstigenbetrieblichenAufwendungenwerden hauptsächlichdurch die kaufmänni
scheBetriebsführung durchdie StadtwerkeGreifswaldGmbH, Mieten und Pachten,Versicherungs
leistungen,Prüfungs-und Beratungskostensowie weiterensonstigenLeistungenbestimmt.Diese
werdenim betrachtetenPlanungszeitraumrd. € 1,6 Mio. betragen.

EntwicklungderSonstigenbetrieblichenAufwendungen:

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2021
SonstigebetrieblicheAufwendungen 1.469 1.513 1.578 1.573 1.605 1.635
- dar. Kaufrn. Betriebsführung 938 968 988 1.008 1.028 1.048
- dar. Mieten,Pachten 171 172 174 177 180 183
- dar. Versicherungen 47 48 50 51 52 53

Auf Grund derVeränderungenauf demZinsmarktwird mit wiedersteigendenZinsengerechnet.In
den Folgejahrensteigt derZinsaufwandweiterhin an, da der Hauptanteilder zukünftigenInvestiti
onennur überdie Neuaufnahmevon Fremdmitteln finanziertwerdenkann.

Betriebsbereich2

EntwicklungderAufwendungen:

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027

Materialaufwand 132 190 191 203 232 237
Personalaufwendungen 45 57 61 65 68 72
SonstigebetrieblicheAufwendungen 7 7 7 7 8 8
GesamteAufwendungen 184 254 259 275 308 317

Der Materialaufwandbeläuftsich in 2024auf T€ 191. Darin sind die Aufwendungenfür Kraftstoffe,
Material für Straßeneinläufesowie Leistungenfür Inspektion undReinigungder Abläufe und Lei
tungensowiedie EntsorgunganfallenderAbfälle enthalten.

Im Rahmender internenLeistungsverrechnungwerdenPersonalkostenin Höhevon 1€ 61 und die
AufwendungenauskaufmännischerBetriebsführungin HöheT€ 7 an den Bereich2 weiterberech
net und entlastendamit den Betriebsbereich1. Die kaufmännischeBetriebsführungbeinhaltet
hauptsächlichdie kaufmännischeAbwicklung desBetriebsbereichesinklusive der Prüfungsaktivi
tätensowie den Einkauf.
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Betriebsbereich3

EntwicklungderAufwendungen:

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2021

Materialaufwand 74 66 68 263 266 268

Personalaufwendungeri 67 68 88 92 97 102

Abschreibungen(Investitionen

Bereich 3) 111 107 133 192 240 280

Abschreibungen
(GewässerübernahmeUHGW) 91 90 88 83 82 82

SonstigebetrieblicheAufwendungen 9 10 10 10 11 11

GesamteAufwendungen 352 341 387 640 696 743

Der Materialaufwandbeläuftsich auf T€ 68. Dieserbeinhaltetdie Aufwendungenfür die Reinigung
und Instandhaltungder Grabensysteme.

Die Personalkostenfür den Betriebsbereich3 werdenT€ 88 betragenund sich tendenziell um
jährlich 5 % erhöhen.Darüberhinauswerden im Rahmender internenLeistungsverrechnungPer
sonalkostenin Höhe von T€ 17 an den Bereich 3 weiterberechnetund entlastendamit den Be
triebsbereich1.

Die Abschreibungenbetreffendie in diesemBereichaktiviertenMaßnahmen.Für begonneneMaß
nahmen bis 2022 wird durch die Stadt ein lnvestitionszuschussgezahlt. Dieser lnvestitionszu
schusswird analogden Abschreibungenertragswirksamaufgelöst.

Die sonstigenbetrieblichenAufwendungenbetreffenhauptsächlichdie kaufmännischeAbwicklung
desBetriebsbereiches(interneLeistungsverrechnungT€8) inklusiveder Prüfungsaktivitätensowie
den Einkauf.

2.3. EntwicklungderJahresergebnisse

Die erwartetenJahresergebnissesind in den folgendenTabellendargestellt:

Bereich1

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027

Jahresergebnisvor Steuern 881 894 871 831 889 896

Steuern 2 2 2 2 2 2

Jahresergebnisnach Steuern 879 892 869 829 887 893

Die Ergebnissewerdenauf neueRechnungvorgetragenund erhöhensomit das Eigenkapitaldes
Abwasserwerkes.

Bereich2

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027

Jahresergebnis 0 -254 -259 -275 -308 -317

Vortrag Vorjahr 0 0 -254 -259 -275 -308

Entnahmeausder Rücklage 0 0 254 259 275 308

Bilanzgewinn 0 -254 -259 -275 -308 -317

Bereich3

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027

Jahresergebnis -92 -231 -257 -486 -538 -585

Vortrag Vorjahr 0 -92 -231 -257 -486 -538

Entnahmeaus der Rücklage 0 92 231 257 486 538

Bilanzgewinn -92 -231 -257 -486 -538 -585
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Die negativenJahresergebnisseder Bereiche2 und 3 sollen im Folgejahrdurch eine Entnahme
ausder allgemeinenRücklageausgeglichenwerden.

3. Finanzplan

3.1. Cash-Flow ausder laufendenGeschäftstätigkeit

Darstellungder Entwicklung:

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027
Periodenergebnis 787 407 353 67 42 -8
Abschreibungen 3.137 3.115 3.186 3.493 3.763 3.922
VeränderungRückstellungen 645 405 -255 -823 390 -260
AuflösungSonderposten -1.332 -1.338 -1.359 -1.311 -1.172 -1.067
Zinsaufwendungen 417 531 718 1.043 1.247 1.432
VeränderungausweiterenFord./Verb. 226 -6 0 0 0 0
Cash- Flow der If. Gechäfts
tätigkeit 3.880 3.114 2.643 2.468 4.270 4.019

Die Veränderungder Rückstellungen(Zuführung,Verbrauch)hat überden Planungszeitraumeinen
großenEinfluss auf die EntwicklungdesCash-Flow ausder laufendenGeschäftstätigkeit.

3.2. Cash-Flow ausder Investitionstätigkeit

Für dasWirtschaftsplanjahr2024sind Investitionsauszahlungenin Höhe von T€ 11.694geplant.
Hierin enthaltensind ÜberträgeausInvestitionsermächtigungendesVorjahresmit einemWert von
1€ 4.573.Somit beträgtdasNeu- lnvestitionsvolumenT€ 7.121.

Darstellung derEntwicklung:

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027
Auszahlungenfür Investitionen 0 0 0 0 0 0
Cash- Flow ausder Investitions
tätigkeit -4.956 -8.280 -11.694 -9.899 -8.900 -8.219
Nachrichtlich:

ÜberhangInvestitionsermächtig.Vi -4.573
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Die Investitionsüberträgeaus2023setzensich wie folgt zusammen:

Übertrag

Vorhaben Ermächtigungenin T€

Bereich 1 Schmutz-und Niederschlagswasser

ErneuerungZentrifugen/ Faulschlammpumpen 1.550

ErneuerungSW/RW KanäleAn den Wurthen 1.300

ErtüchtigungAbwasserzwischenspeicher 50

SeparationskompaktanlageChemietoilettenannahme 75

Zwis

Bereich3 Gewässerbewirtschaftung

Graben25/3 Hottensoll 650

Graben25/2 3. BA 189

GrabensystemM 1 An den Wurthen 69

AnbindungGraben25/1an RS-SüdüberGraben25 100

MaßnahmenentsprechendWRRL 590

Zwisohensumm

SeparationskompaktanlageChemietoilettenannahme(OT)

AbwässerausChemietoilettenwerdendurch Fremdfirmenim Bereich der Prozesswasserbehand
lung angeliefert. Zur Reinigung dieser Abwässersteht eine Separationskompaktanlagebereit.
Dieseweist starkenVerschleißim Bereich des Lochblechessowie der Austragsschneckeauf und
mussin 2024ersetztwerden.Hierfür werdenT€ 75 aus2023 in 2024übertragen.

AusbauGraben25/3 - Hottensoll(OT)

Die Studiefür dasEinzugsgebietHottensollwurde beauftragt.In dieserwurdenzusätzlicheModel
lierungen und Berechnungenvorgenommen,Schwachstellenim Systemaufgeführt und zeitge
mäßeLösungskonzepteunterBerücksichtigungdeslokalenWasserhaushaltesdargelegt.Die Nut
zung einer brachliegendenWaldflächefür eine kurzfristige Entlastung(als Uberflutungsbereich)
wird aufgrundder rechtlichenRahmenbedingungen(Waldumwandlung)nicht weiterverfolgt. Zum
GewässerbereichzugehörigeMaßnahmensind die Schaffungvon Regenrückhalteräumen.Zu
nächstsoll noch in 2023der ErwerbeinerBracheflächederTelekomangestrebtwerden.Anschlie
ßendist die Umgestaltungdesca. 1 ha großenAreals in einen Regenrückhalteraumvorgesehen.
Für Grunderwerbund Planungstehenin 2023 ca. T€ 907 aus der Mittelübertragung2022 zur
Verfügungstehen.T€ 650 sollen aus 2023nach 2024 übertragenwerden.Die für 2024 einge
plantenT€ 400 sollen zurückgegebenwerden.
Ein weiteresAusbauprojektam Hottensollwird zeitlich verschobenund finanziell neu eingeplant.

GrabensystemMl An denWurthen

Die PlanungGrabensystemMl An den Wurthen mussauf Grund der verändertenZeitschieneder
StraßenbaumaßnahmeAn den Wurthen in dasJahr2024verschobenwerden(T€ 69).
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3.3. Cash-FIowausder Finanzierungstätigkeit:

Die Kredite desAbwasserwerkesentwickelnsich wie folgt:

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027
Entwicklung der Kredite 35.588 37.518 43.441 46.308 48.715 50.933
- davonTilgung 1.504 1.800 2.077 2.423 2.533 2.782
- davon Neuaufnahme 2.770 3.730 8.000 5.290 4.940 5.000
dav. Fortlaufende
Kreditermächtigungen 0 3.730 4.300 0 0 0

Für die neu aufzunehmendenKredite wird ein Zinssatzvon 5,0 % p.a. mit einer Laufzeit von 20
Jahrenveranschlagt.Die Kreditaufnahmensetzensich aus fortlaufendenKreditermächtigungen
aus2023 in Höhe von T€ 4.300sowie T€ 3.700 Neuaufnahmenzusammen.Die Kreditermächti
gungenaus 2023 dienenzur Finanzierungder übertragenennvestitionsmaßnahmenaus2023.
Die Zuordnungender Kredite und der Zuschüssesind ausden Investitionsübersichtender einzel
nen Maßnahmenersichtlich.Die AbschreibungenreichennachAbzug derTilgungsratennicht aus,
die Neuinvestitionenzu finanzieren.

3.4. Finanzmittelbestand

Der FinanzmittelbestanddesAbwasserwerkesentwickeltsich wie folgt:

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027
Cash-Flowaus der

laufenden

Geschäftstätigkeit 3.880 3.117 2.643 2.468 4.270 4.019

Cash-FIowaus der

Investitionstätigkeit -4.956 -8.280 -11.694 -9.899 -8.900 -8.219

Cash-Flowausder

Finanzierungstätigkeit 1.900 3.120 8.898 5.248 4.021 4.086
Finanzmittelendbestand 6.764 4.719 4.566 2.383 1.773 1.659

Aus der Cash-Flow- RechnungdesPlanjahres2024errechnetsich ein Endbestandan Finanzmit
teln in Höhe vonT€ 4.566.
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4. 1 nvestitionsübersicht

lnvestitionsmaßnahmenBereich 1

Reko/SanierungSW/ RW Stadt(01)

Für die planmäßigeSanierungdesSchmutzwasser-und Regenwasserkanalnetzesim Stadtgebiet
werdenpauschalMittel in Höhe vonT€ 400 (für RW T€ 100 und für SW T€ 300) eingeplant.Die
Umsetzungergibtsich ausdenaktuellenlnspektionsdatenund derenEinstufungin Schadensklas
sen.

AbwasserdruckrohrleitungDN 500 GGG Südseite(02)

Die Antragsunterlagenzum Abschlusseiner Kreuzungsvereinbarungsind bei der DeutschenBahn
eingereicht,die technischeLösungwurdevorabgestimmt.Mit Zustimmungwird die Erneuerungder
Bahnquerungausgeschriebenund beauftragt.Dazu stehenin 2023T€ 232 zur Verfügung.
Für den weiteren AustauschmaroderLeitungsabschnittewerden Projektmittel i.H.v. T€ 350 für
2024und 2025eingestellt.

VerlegungSchmutzwasser-und Regenwasserleitungenim RahmenStraßenbaumaßnahmender
Stadt(03)

Im Zugeder Planungenzu StraßenbaumaßnahmenderStadtüberprüftdasAbwasserwerkdenZu
standder vorhandenenKanäle und meldetgegebenenfallsBedarf für eine Neuverlegungan. Da
langfristig die Priorisierungder einzelnenMaßnahmennicht bekanntist bzw. diesegeändertwer
den kann,erfolgt hier die EinplanungfinanziellerMittel und bei Konkretisierungdie Benennungder
Maßnahmen.Geplantsind 2024T€ 300.

B-PlangebieteStadtSchmutzwasser-und Regenwasserleitungen(04)

Für erstePlanungsaufträgeim Zusammenhangmit der ErschließungsvorbereitungweitererBebau
ungsplänedurch die Stadtsind Mittel von T€ 200 eingeplant.

PW Marienstraße(05)

Das aktive und adaptiveDämpfungssystemwird an der zweiten Grundlastpumpeinstalliert und in
2023abgeschlossen.Ebenfallswerdendie Zwangsbelüftungim Pumpenraumeingebautund die
Kondensatleitungumverlegt.Diese Baumaßnahmewird ebenfallsin 2023abgeschlossensein,so
dassdie veranschlagtenMittel in 2023aufgebrauchtwerden.
In 2024 wird die ErneuerungdesSammelraumsnotwendig.Dazu sind Mittel von T€ 200 einge
plant.

ErneuerungZentrifugen/ Faulschlammpumpenauf dem Klärwerk (06)

Im Bereich der Schlammentwässerungwerden für die Entwässerungdes Faulschlammeszwei
Zentrifugenausdem Jahr2007 und 2011 betrieben.Nachjeweiliger zweiten Generalüberholung
entsprechendie Maschinennicht mehrdem StandderTechnik hinsichtlich desEntwässerungser
gebnis(Trockensubstanzgehalt)sowie dem Energieverbrauch.Daherwerdendie Maschinentech
nik, die Schlammverladungsowie die dazugehörigenelektrotechnischenAnlagen vollständig er
neuertund ausgetauscht.Letzteresist notwendig,um künftig den BereichderSchlammentwässe
rungauchbei einemStromausfallüberdasNotstromaggregatmit Spannungversorgenzu können.

Um die Zentrifugen mit Faulschlammzu beschicken,werdendie dazugehörigenPumpenund Ag
gregatesowie die dazugehörigenelektrotechnischenAnlagen hinsichtlich der zukünftigenVersor
gungssicherheitund der Energieeffizienzauf den StandderTechnikgebracht.
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Von den aus2022übertragenenund in 2023eingeplantenKostenvon zusammenT€ 1.950müs
senT€ 1.550 nach 2024 übertragenwerden. In 2025 sind weitereT€ 1.850 mit VE vorgesehen.
Die geschätztenGesamtkostenbelaufensich auf T€ 3.800.

ErtüchtigungAbwasserzwischenspeicher(07)

Der Abwasserzwischenspeichersoll optimiert werden. In der Vergangenheitwurde festgestellt,
dassaufgrundseinerGrößeund desmittigen,jedochzu tief ausgebildetenAblaufgrabensdaszwi
schengespeicherteAbwassernicht zeitnahzum Kläranlagenzulaufzurückgeführtwerdenkann und
teilweise im Zwischenspeicherverbleibt und verdunstet.Die Dichtung des Beckenswurde nicht
oder nur ungenügendnachgewiesen,weshalb durch die Aufsichtsbehördedie Besorgniseiner
Grundwasserverunreinigunggeäußertwurde.

Zur ErtüchtigungdesBeckenswurde 2023eine Planungbegonnen,die aufgrundvon Verzögerun
gen bis 2024 hinein andauernwird. Für die Planungsind etwa T€ 50 in 2023 eingeplant.Die
baulichenMaßnahmenkönnenerst2024erfolgen, weshalbT€ 50 nach2024übertragenwerden.
In 2024 stehtzusätzlichein Budgetvon T€ 200 zur Verfügung.Aufgrund absehbarerMehraufwen
dungen bei der Ertüchtigungwerden für 2025 weitere T€ 100 mit VE eingeplant.Das Gesamt-
budgetbeläuftsich somit auf T€ 400.

SanierungRäumerund Vorklärtechnik(08)

In den drei Vorklärbeckensetztsich der Primärschlammab, welcherfür die Methangasproduktion
der Faulung benötigtwird.Damit dieserSchlammnachaktuellemStandderTechnikzukunftssicher
gesammeltund abgeführtwerdenkann, mussdie Rumer-sowie die Pumpentechnikder Vorklä
rungerneuertwerden.

Zur Ertüchtigungder Räumer-und Pumpentechnikwird in 2024 eine Planungerstellt, für die
T€ 150 eingeplantsind. Die ausrüstungs-und elektrotechnischenMaßnahmensollen 2025begin
nen und im selbenJahrabgeschlossenwerden.Hierfür ist ein Budgetvon T€ 1.100 in 2025mit VE
eingeplant.

ErneuerungZulauftechnikundSauerstoffregelungin die Belebungsbecken(09)

Die seit 1995arbeitendenZulaufschieberund Durchflussmengenmessungenin die Belebungsbe
cken müssen erneuertwerden.Sie vergleichmäßigenden Abwasserzustromauf die Belebungsbe
cken und sind somitStellglied für die Sauerstoffdosierung.Um die Hybridgebläseoptimal zu steu
ern und so gut wie keine Überdosierungan Sauerstoffin die Belebungsbeckenzu erhalten,muss
eine neueRegelungmit neuenRegelschieberninstalliertwerden.

Hierfür sind in 2024T€ 350 eingeplant.

ErneuerungHauptpumpwerkOstseeviertelRyckseite(10)

DasHauptpumpwerk0V Ryckseiteweistdiversebaulicheund maschinentechnischeMängelsowie
eineveralteteelektrotechnischeAnlageauf. Es soll daherumfangreichsaniertund auf den neues
ten Standder Technikgebrachtwerden.Die Planungwurde 2023 begonnen.Die baulicheUmset
zung erfolgt hauptsächlich2024 und reicht bis in dasJahr2025. Für die Planungstehen2023
T€ 80 zur Verfügung. Für die baulichenLeistungensind 2024 T€ 800 und 2025 T€ 200 mit VE
eingeplant.
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ZusammenfassungSW-Leitungsnetz- diverseMaßnahmenunterT€ 100 (11)

Darunterfallen folgendeInvestitionen:

— Betriebs-und Geschäftsausstattung(T€ 100)
— PlanungenLeitungen(T€ 90); PW (T€ 20)
— Leitungen(T€ 40)
— Sanierung(T€95)
— Generalentwässerungsplan(T€ 90)
— HausanschlüsseBeitragszahler(T€ 80); Sanierung(T€ 90)
— Klärwerk Ersatz(T€ 65); Prozessoptimierung(T€ 50); SanierungSanitärräume(T€ 50); Um

bau Kanalsandanlage(T€ 70); EnergieoptimierungsmaßnahmenausStudie(T€ 90)
— ErsatzPW (T€ 50)
— Software(T€ 25)

RW An denWurthen(12)

Ein geplanterBaubeginnder Straßenbaumaßnahmein 2023 wurde seitensder UHGW auf 2024
verschoben.Somit erfolgt die AusschreibungEnde2023und deshalbist eine Ubertragungder 1€
300 für Schmutzwasserin 2024erforderlich.
Im BereichRegenwassersind die T€ 1.000zu übertragen,um einschließlichder T€ 900 für 2024
eine Beauftragungder Bauleistungin dieserGrößenordnungsicherzustellen.

ErweiterungRW-AbleitungJohann-Stelling-Str.(13)

Durch die VerschiebungderStraßenbaumaßnahmeAn den Wurthen in 2024konnteeinesinnvolle
Weiterplanungan dieserEntkopplungin 2023nicht durchgeführtwerden.Die ZeitschienedesPro
jekteswurde angepasstund die Mittel neu eingestellt.Für 2024sind 1€ 200 eingeplantund für
die folgendenJahreinsgesamtT€ 800.

RegenwassersammierKarl-LiebknechtRing! Mitte-Uni (14)

Ein Teilprojektzur OptimierungdesTrassenverlaufsim Bereichder Pappelalleekann noch in 2023
umgesetztwerden.Eine Planausschreibungzur Neuverlegungdes RegenkanalsKarl-Liebknecht-
Ring mit Ableitung überdie Pappelalleesoll noch in 2023vorbereitetwerden.Für den Bau werden
in 2024T€ 500 und in 2025T€ 600 angesetzt.

RegenwasserentlastungInnenstadt(15)

Diese Maßnahmenstehenim engenZusammenhangmit dem EinzugsgebietHottensoll und der
Ableitung durch den Stadtteil Innenstadt.Die geplantenjährlichen Mittel (T€ 100) sollen für klei
nereAnpassungenim Regenkanalnetz,die sich ausder StudieHottensollergeben,zur Verfügung
stehen.

ZusammenfassungRW-Leitungsnetz- diverseMaßnahmenunterT€ 100 (16)

Darunterfallen folgendeInvestitionen:

— PlanungenLeitungen(T€ 90); Generalentwässerungsplan(T€ 20)
— Sanierung(T€ 20)
— HausanschlüsseBeitragszahler(T€ 40); Sanierung(T€ 20)
— Leitungsnetzerweiterung(T€ 90)
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ZusammenfassungBetriebs-und Geschäftsausstattung- diverseMaßnahmenunterT€ 100 (17)

Darunterfallen folgendeInvestitionen:

— Software(T€ 6)
— Betriebs-und Geschäftsausstattung(T€ 40)
— Grundbucheintragungen(T€ 5)
— Kauf PoIo (T€ 15)

InvestitionsmaßnahmenBereich3

AusbauGraben25/2 3. BA (18)

Die Planungenzur Öffnung desverrohrtenGrabens25/2 müssenmit den parallel laufendenPla
nungenfür den B-PIan 38 abgestimmtwerden.Die Variantezur Grabenöffnungentlangder Bahn-
schienenbis hin zur SchönwalderLandstraßewird weiterverfolgt. Dazu sind in 2023T€ 135 ein
gestellt,für die Umsetzungin den FolgejahrenT€ 700 und T€ 225.
Aufgrund der parallel laufendenPlanungenzum B-Plan 38 musstedie Planungzur Offnung des
verrohrtenGrabens25/2 verschobenwerden.So kann Ende2023erstdie weiterePlanung(Lph.
3+4) beauftragtwerden.Die Maßnahmenwerdensichsomitum etwa 1 Jahrverschieben.Es erfolgt
eine Mittelübertragungvon 2023 nach 2024 i.H.v. ca. T€ 188.

AnbindungGraben25/1an RS-SÜdüberGraben25 (19)

Für eine EntlastungdesGrabens25 bietet sich ein AnschlussdesGrabens25/1 an den bereits
hergestelltenRegensammlerSüd an. Damit können mit relativ geringemAufwand eine größere
Sicherheitund Reservenim Starkregenfallgeschaffenwerden.Dafür waren in 2023 Kosten von
1€ 115 geplant(Planungsleistungen),von denennachaktuellerPrognoseca. T€ 100 nach 2024
übertragenwerdenmüssen.In 2025stehenT€ 574zur Verfügung.

MaßnahmenWRRL (20)

Zur Umsetzungder Anforderungender WRRL sind diverse Arbeitenan den Gräben25 und 28 er
forderlich.

Aufgrund personellerEngpässekann 2023 nur ein geringerTeil der Maßnahmenumgesetztwer
den. Für die EntrohrungdesstraßenbegleitendenAbschnittesentlangder GützkowerLandstraße
ist einegemeinsamePlanungmit dem ProjektAnbindungGraben25/1vorgesehen.

Für diesesTeilprojekt ÖffnungGraben25 ist vorgesehen,die Planungbis Leistungsphase4 auszu
schreiben.Der Auftrag soll noch 2023 begonnenund bis Ende2024 bearbeitetwerden.T€ 16,4
sollen noch in 2023zahlungswirksamwerden.T€ 590 müssennach2024übertragenwerden.

In den Folgejahrensind dieFortsetzungdervorgenanntenMaßnahmesowiedie Umsetzungweite
rer Maßnahmenmit einem Finanzbedarfvon insgesamtT€ 1.131 in 2024 und T€ 1.309 in 2025
vorgesehen.

ZusammenfassungGewässer- diverseMaßnahmenunterT€ 100 (23)

Darunterfallen folgendeInvestitionen:

— GrundlagenpianungBerechnungEinleitstellen/ Generalgewässerplan(T€ 30)
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Die Verpflichtungsermächtigungenstellensich wie folgt dar:

2024 2025 2026 2027 2028

EntwicklungVerpflichtungsermäch- 5.800 4.225
tigungen

- davon neu in den Wirtschaftsplan 4.000
aufgenommeneVerpflichtungser
mächtigungen

Die veranschlagtenVerpflichtungsermächtigungenbetreffennachfolgendeEinzelmaßnahmen:

Maßnahme Gesamtbetrag Voraussichtlich Voraussicht- Voraussicht
VE 2024 fällige Ausgaben lich fällige lich fällige

2025 Ausgaben Ausgaben
2026 2027

SW Druckrohrleitung 150 150
DN 500 RundeWiese

RW SammlerKarl-Lieb- 600 600
knecht-Ring
PW Ostseeviertel/Ryck 200 200

ErneuerungZentrifuen 1.850 1.850

ErtüchtiunAbwasser- 100 100
zwischenspeicher
SanierungRäumerund 1.100 1.100
Vorklärtechnik
Gesamt 4.000 4.000

DasAbwasserwerkhatAufwendungenfür Leasinggeschäftein Höhevon 160 T€jährlich geplant.

5. EntwicklungdesEigenkapitals,derSonderpostenund Rückstellungen

Die Rückstellungenund Sonderpostenentwickelnsich wie folgt:

Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027

Rückstellungsverbrauchund -auflösung 804 520 593 823 0 260

Rückstellungszuführungen 1.448 942 340 0 390 0

GesamtbetragRückstellungen 2.659 3.081 2.828 2.005 2.395 2.135

Sonderpostenauflösungen 1.332 1.338 1.359 1.311 1.172 1.067

- davon Beiträge,Zuschüsse 1.184 1.186 1.207 1.159 1.020 915

- davon Fördermittel 148 152 152 152 152 152

Sonderpostenzuführungen 1.005 1.258 1.939 525 300 300

- davon Fördermittel 0 0 0 0 0 0

- KostenerstattungenUHGW/Dritte 1.005 1.258 1.939 525 300 300

GesamtbetragSonderposten 13.696 13.616 14.196 13.410 12.538 11.771

Die folgendeTabellezeigt die EntwicklungdesEigenkapitalsdesAbwasserwerkesim Planungs
zeitraum.
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Ist 2022 Prog. 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027

Stammkapital 30 30 30 30 30 30

Allgemeine Rücklagen 15.298 15.899 17.421 20.036 22.067 24.454

Ergebnisvorträge 3.337 3.511 3.613 3.447 3.257 3.017
GesamtbetragEigenkapital 18.665 19.441 21.063 23.513 25.354 27.501

Eigenkapitalquote 229% 229% 22,6% 24,2% 24,9% 25,9%

Wirtschaftl. Eigenkapitalquote 31,0% 30,7% 29,6% 30,9% 31,1% 31,8%

6. Stellenübersicht

Im Abwasserwerkwerden zum 31.12.202441 Mitarbeiter inkl, drei Auszubildenderbeschäftigt
sein.
Ab 2024wird eine zusätzlichelngenieurstellegeschaffen,um den erhöhtenInvestitionsbedarfmit
entsprechenderProjektbetreuungfür die Bereiche1 und 3 personellabdeckenzu können.

7. Finanz-und Leistungsbeziehungenzur Stadt

Die Finanzbeziehungenzur Stadtsind in der nachfolgendenTabelledargestellt.

Teil-HH Produkt 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Erfolgsplan

öffentlicheStrßenentwässerung 6 54100000 663 513 520 535 684 705
Finanzplan

Eigenkapitalzuführung 11 62300 0 460 1.755 2.899 2.561 3.000
InvestitionenGewässerbewirtschaftung 5 55200000 745 958 1.539 225 0
RefinanzierungfürStra6enentwässerung 6 344 300 400 300 300 300

Die Zahlungenfür die öffentlicheStraßenentwässerungentsprechendem Kostenanteilder UHGW
an den KostendesAbwasserwerkesfür die Beseitigungvon Niederschlagswasservon öffentlichen
Straßenund Grundstücksflächen.DieserBetragergibt sich im Rahmender Gebührenkalkulation
für Niederschlagswasser.Ab 2023 beginntein neuer Kalkulationsabschnitt,so dassdie Beträge
ab 2023deutlich von den Vorjahreswertenabweichen.

Aus demstädtischenHaushalterfolgt jährlich eine Eigenkapitalzuführung,um die Aufgabenerfül
lung in den Bereichen2 und 3 abzusichern.
Die im Bereich 3 bis2022begonnenenInvestitionenwerdenweiterhin über lnvestitionszuschüsse
ausdem Haushalt derUHGW erstattet.Eventuell möglicheFördermittel reduzierendieseBeträge.

Die KostenerstattungenbetreffenRefinanzierungsbeiträgederStadtfür denAnteil öffentlicheStra
ßenentwässerungim öffentlichen Raum und sinddem Bereich 1 zugerechnet.
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AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplanwird mit folgendenFestsetzungenbeschlossen:

Erfolgsplan

Gesamtbetragder Erträge 1 1.999

GesamtbetragderAufwendungen 11 .646

Jahresergebnis 353

Finanzplan

Gesamtbetragder Einzahlungenausder laufendenGeschäftstätigkeit 10.385

GesamtbetragderAuszahlungenausder laufendenGeschäftstätigkeit 7.742

Saldoder Ein- und Auszahlungenausder laufendenGeschäftstätigkeit 2.643

Gesamtbetragder Einzahlungenausder Investitionstätigkeit

________

0

GesamtbetragderAuszahlungenausder Investitionstätigkeit

_____

-11.694

Saldoder Ein- und Auszahlungenausder Investitionstätigkeit -11.694

Gesamtbetragder Einzahlungenausder Finanzierungstätigkeit 11.693

GesamtbetragderAuszahlungenausder Finanzierungstätigkeit — -2.795

Saldoder Ein- und Auszahlungenausder Finanzierungstätigkeit 8.898

ZahlungswirksameVeränderungdesFinanzmittelfonds -153

FestsetzungenunterGenehmigungsvorbehalt

GesamtbetragdervorgesehenenKreditaufnahmenfür Investitionenund
lnvestitionsförderungsmaßnahmenmit Ausnahmevon Umschuldungen 3.700

Höchstbetragder Kredite zur Sicherungder Zahlungsfähigkeit 0

GesamtbetragdervorgesehenenVerpflichtungsermächtigungen 4.000

In derStellenübersichtausgewieseneStellen in Vollzeitäquivalenten

______

41,00

SonstigeAngaben

Gesamtbetragder ausWirtschaftsplänender Vorjahrevoraussichtlich
fortgeltendenKreditermächtigungen

______

4.300
Finanzmittelbestandam Endeder Periode 4.566

WertansatzdesEigenkapitalsin der Bilanz zum 31.12.2022 18.665

WertansatzdesEigenkapitalsin der Bilanz zum 31.12.2023voraussichtlich 19.441
WertansatzdesEigenkapitalsin der Bilanz zum 31.12.2024voraussichtlich 21.063

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Erfolgsplan

Ist HR Plan Plan Plan Plan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1 Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

1 Umsatzerlöse 9.545 9.718 10.571 11.392 12.372 13.054
2 ErhöhungoderVerminderungdes

Bestandsan unfertigenErzeugnissen

_______ __________

-

_______________

3 andereaktivierte Eigenleistungen 114 98 69 69! 69 69
4sonstigebetrieblicheErträge -__________

_______

3 191 0 0! 0, 0
5 Materialaufwand -- -___________ 2.778 3.270 3.416 3.692 3.899 3.978

a) Aufwendungenfür Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffeund für bezogeneWaren 801 980 1.030 1.053 1.0761 1.095

b)Aufwendungenfürbezogene
Leistungen

_______________

1,978 2.290 2.385 2.639 2.823 2.883
6 Personalaufwand

_____

2,386 - 2.489 2.729

_____

2885, 3.036: 3.210

a)‘Löhne und Gehälter
1.913 -. 2.011 2.187 2.327 2.449_- 2.590

b)
sozialeAbgabenund Aufwendungenfür
Altersversorgungund für Unterstützung

473 478 541 558 587 620
davon fur Altersversorgung -

— 71 71
— 80 84 88 93

7 ‘Abschreibungen 3.137 — 3.115 3.186 3,493! 3.763 3.922
a) auf immaterielle

Vermögensgegenständedes 3.137 3.115 3.186 3.4931 3.763 3.922
- Anlagevermögensund Sachanlagen--

_____________________

-________ --

_____________________

b) auf Vermögensgegenständedes
Umlaufvermögens,soweitdiesedie im
UnternehmenüblichenAbschreibungen

-überschreiten
8 ErträgeausderAuflösung von

Sonderposten
nach§ 33Absatz4bis 6 EigVO M-V 1.332. 1.338 1.359 1.311 1.172 1.067

9 sonstigebetrieblicheAufwendungen 1486 1 529 1 595 1 591 1 623 1 654
loErträgeausBeteiligungen - -

______ _______ _________

11 ErträgeausanderenWertpapierenund
Ausleihungendes
Ei nanzan 1 agevermögens

l2isonstigeZinsen und ähnlicheErträge - 0 0

_______

0 0
13 Abschreibungenauf Einanzanlagenund

auf WertpapieredesUmlaufvermögens

______ ______ _______________

14 Zinsenund ähnlicheAufwendungen 417 531 718 1.043 1.247 1.432

15 Steuernvom Einkommenund vom Ertrag -

______ ________ ______________

16 ErgebnisnachSteuern 789 - 410 355 69 44 -5
17 sonstigeSteuern 2: 2 2 2 2 2
18 JahresüberschusslJahresfehlbetrag 787 407 353 67 42 -8

VerwendungdesJahresergebnisses
-

Verrechnungmit dem Verlustvortrag ‚
- 1

Verrechnungmit dem Gewinnvortrag
. ! -‚

Vortrag aufneue Rechnung 646 640 637 597! 655! 661
Einstellungin die Rücklagen 233 252 232 232! 232! 232
Entnahmeausden Rücklagen 92, 485 516 901
Ausschüttungan die Gemeinde !
Ausgleichdurch die Gemeinde

Beschlussvom: Angabenin TUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

BereichserfolgsplanAbwasserentsorgung

Ist HR Plan Plan Plan Plan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

1 Unsatzerlöse 9.2121 9718 10.571 11.392 12.372 13.054

2 Erhöhungoder Verminderungdes
Bestandsan unfertigenErzeugnissen

3 andereaktivierte Eigenleistungen 112 96 69 69 69 69

4 sonstigebetrieblicheErträge 3 191 0 0 0 0

5 Materialaufwand . 2.572 3.014 3.157 3.226 3.401 3.473

a) Aufwendungenfür Roh-, Hilfs- und
‘ Betriebsstoffeund für bezogeneWaren 792 964 1.011 1.033 1.0561 1.075

b) Aufwendungenfür bezogene
Leistungen - 1.780 2.050 2.146 2.192; 2.345 2.398

6 Personalaufwand 2.275 2.364 — 2.580 2.728. 2.871 - 3.036

a)Löhneund Gehälter 1.823 1.907 2.065 2.197 2,312 2.446

b)fsozialeAbgabenund Aufwendungenfür
Altersversorgungund für Unterstützung 451 457 515 531 559 590

- davon für Altersversorgung 69 70 78 82 86 91

7 Abschreibungen 2.935

-

2.918 2 965 3.217 3.441 3.560

5aufimmaterielle
Vermögensgegenständedes
Anlagevermögensund Sachanlagen

-

b) auf Vermögensgegenständedes
Umlaufvermögens,soweitdiesedie im
UnternehmenüblichenAbschreibungen

‘ überschreiten -- -

-- 1

8 ErträgeausderAuflösung von ‚ -

‘ Sonderposten
nach§ 33 Absatz4 bis 6 EigVO M-V 1.220, — 1.229 1.229 1.157; 1.014 909

sonstigebetrieblicheAufwendungen 1.469 1.513 1.578 1,573 1.605 1.635

10 ErträgeausBeteiligungen
11 ErträgeausanderenWertpapierenund

Ausleihungendes
Finanzanlagevermögens

12 sonstigeZinsen und ähnlicheErträge 0 0 0 of 0; 0

13 Abschreibungenauf Finanzanlagenund
auf WertpapieredesUmlaufvermögens 1

14 Zinsen und ähnlicheAufwendungen 417 531 718 1.043 1.247 1.432

15‘Steuernvom Einkommenund vom Ertrag
16 ErgebnisnachSteuern 881 894 871 831 889 896

17sonstigeSteuern 2 2 2 2 2 2

18 JahresüberschusslJahresfehlbetrag 879 892 869 829 887, 893

VerwendungdesJahresergebnisses
Verrechnungmit dem Verlustvortrag -______________

Verrechnungmit dem Gewinnvortrag .______________--_______________

Vortrag auf neueRechnung 646 640 637 - 597 655 661
Einstellungin die Rücklagen 252 232 232 232; 232
Entnahmeausden Rücklagen
Ausschüttung_andie Gemeinde
Ausgleich durch die Gemeinde

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

BereichserfolgsplanÖffentlicheStraßenentwässerung

Ist HR Plan Plan Plan Plan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

1 Umsatzerlöse 185 0 0 0 0 0
2 ErhöhungoderVerminderungdes

Bestandsan unfertigenErzeugnissen
3 andereaktivierte Eigenleistungen
4 sonstigebetrieblicheErtrage 0 0 0 0 0 0
5 Materialaufwand 132 190 191 203 232 237

a)Aufwendungenfür Roh-, Hufs- und
Betriebsstoffeund für bezogeneWaren 8 15 17 lT

b) Aufwendungenfür bezogene
Leistungen --

-.

125 175 174 186 219
6 Personalaufwand --

57 65 68 72
a)Löhneund Gehälter 36 47 51 5457 60
b) sozialeAbgabenund Aufwendungenfür

Altersversorgungund für Unterstützung 9 10 10 10 11 1 1
j davon fur Altersversorgung -

7 Abschreibungen
a)aufimmaterielle

Vermögensgegenständedes
‚Anlagevermögensund Sachanlagen

b) auf Vermögensgegenständedes
Umlautvermögens,soweitdiesedie im
UnternehmenüblichenAbschreibungen

: überschreiten
8 Erträgeaus derAuflösungvon

Sonderposten
nach § 33 Absatz4 bis 6 EigVO M-V

9 sonstigebetneblicheAufwendungen 7 7 7 7 8 8
10 ErträgeausBeteiligungen
1 1 Erträgeaus anderenWertpapierenund

Ausleihungendes
Finanzanlagevermögens

12 sonstigeZinsen und ähnlicheErträge
13 Abschreibungenauf Finanzanlagenund

auf WertpapieredesUmlaufvermögens
14 Zinsenund ähnlicheAufwendungen
15Steuernvom Einkommenund vom Ertrag
16Ergebnisnach Steuern 0 -254 -259 -275 -308 -316
17:sonstigeSteuern 0 0 0 0 0 0
18Jahresüberschuss/JahresfehIbetrag 0 -254 -259 -275 -308 -317

VerwendungdesJahresergebnisses
Verrechnungmit dem Verlustvortrag
Verrechnungrnft dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neueRechnung -

Einstellungin die Rücklagen -

Entnahmeausden Rücklagen 254 259 275 308 317
Ausschüttungan die Gemeinde
Ausgleichdurch die Gemeinde

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

BereichserfolgsplanGemeindlicheGewässerbewirtschaftung

Ist HR Plan Plan Plan Plan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

(Vorvoriahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Forgejahr)

lUmsatzerlöse

..

147 0 0 0 0 0

2 ErhöhungoderVerminderungdes
Bestandsan unfertigen_Erzeugnissen

3 andereaktivierte Eigenleistungen 21 2 0 01 0 0

4 sonstigebetrieblicheErträge 0 0 0 0 0, 0

5 Materialaufwand 74 66 68 263 266 268

a) Aufwendungenfür Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffeund für bezogeneWaren 1 1 2 2 2 2

b)Aufwendungenfürbezogene .

1 Leistungen 73 65 66 261‘ 2641 266

61Personalaufwand 67 68 88 92 97 102

a)Löhneund Gehälter 54 57 72 76 80 84

b)soziaIeAbgabenund Aufwendungenfür
Altersversorgungund für Unterstützung 13 12 16 17 17 18
- davon für Altersversorgung 21 2 2 2 2 2

7 Abschreibungen 202 197 221 275 322 362

. a) auf immaterielle
‘ Vermögensgegenständedes

Anlagevermögensund Sachanlagen
‚ b) auf Vermögensgegenständedes

Umlaufvermögens,soweitdiesedie im
UnternehmenüblichenAbschreibungen
überschreiten

8 Erträgeausder Auflösung von
Sonderposten

1nach§ 33 Absatz4 bis 6 EigVO M-V 1 11 108 130 155. 158 158

9 sonstigebetrieblicheAufwendungen 9 10 10 1O 11 11

10Erträgeaus Beteiligungen -

1 1 ErträgeausanderenWertpapierenund
Ausleihungendes
Finanzanlagevermögens

12 sonstigeZinsenund ähnlicheErträge

-- —

13 Abschreibungenauf Finanzanlagenund
auf WertpapieredesUmlaufvermögens

14 Zinsenund ähnlicheAufwendungen
15 Steuernvom Einkommenund vom Ertrag
16 ErgebnisnachSteuern -92 -231 -257 -486 -538 -585
17sonstigeSteuern
18JahresüberschussIJahresfehIbetrag -92 -231 -257 -486 -5381 -585

VerwendungdesJahresergebnisses
Verrechnungmit dem Verlustvortrag
Verrechnungmit dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neueRechnung
Einstellungin die Rücklagen ‚

Entnahmeausden Rücklagen 92‘ 231 257 486 538 585
Ausschüttungan die Gemeinde
Ausgleichdurch die Gemeinde

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Finanzplan

Ist HR Plan Plan Plan Plan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

1 Periodenergebnis 787 407 353 -- 67 42 -8
2 Abschreibungen(+) / Zuschreibungen(-)

aufGegenständedesAnlagevermögens 3.137 3.115 3186 3.493 -. 3.763 3922
3 Zunahme(+) / Abnahme(-) der

Rückstellungen 645 405 -255 -823 390, -260
4 Sonstigezahlungsunwirksame

L wendungen(+) / Erträge(-) -1.332 -1.338 -1.359 -1.311 -1.172 -1.067
5 Zunahme(-) / Abnahme(+) der Vorräte,

der ForderungenausLieferungenund
LeistungensowieandererAktiva, die nicht
der Investitions-oder
Finanzierungstätigkeitzuzuordnensind 24 23 -- 0 — 0 0 0

6 Zunahme(+) / Abnahme(-) der
VerbindlichkeitenausLieferungenund
LeistungensowieandererPassiva,die
nicht der Investitions-oder
Finanzierungsttigkeitzuzuordnensind 176 -44 0 0 0 0

7 Gewinn (-) / Verlust (+) ausdem Abgang
von GegenständendesAnlagevermögens 25 15 - 0 - 0 0 0

8 Zinsaufwendungen(+)IZinserträge(-) 417. 531 718 1.043 1.247, 1.432
9 SonstigeBeteiligungserträge(-)
10.Aufwendungen(+)/ Erträge(-) aus

außerordentlichenPosten -

--_________

11 Ertragsteueraufwand(+)/-ertrag (-)

...

12 Einzahlungenausaußerordentlichen
Posten_(+)

13 Auszahlungenausaußerordentlichen
Posten(-)

14 Ertragsteuerzahlungen(-1+)
15 Cashflowausder laufenden

3.880 3.114 2.643 2.468 4.270 4.019Geschaftstatigkeit
l6LEinzahlungenausAbgängenvon

Gegenständendes immateriellen 0 0 0 0 0 0
Anlagevermögens_(+)

17 Auszahlungenfür Investitionenin das
: immaterielleAnlagevermögen(-)

--

18 EinzahlungenausAbgängenvon
GegenständendesSachanlagevermögens
(+)

19 Auszahlungenfür Investitionenin das
—.- -________

Sachanlageverrnögen(-) -4.956 -8.280 — -11.694 -9.899 -8.900 -8.219
20 EinzahlungenausAbgängenvon

Gegenständendes
Finanzanlagevermögens(+)

21 Auszahlungenfür Investitionenin das
Finanzanlagevermögen(-)

22 Einzahlungenaufgrundvon
Finanzmittelanlagenim Rahmender
kurzfristigenFinanzdisposition(+)

23 Auszahlungenaufgrundvon
Finanzmittelanlagenim Rahmender
kurzfristigenFinanzdisposition(-)

24 Einzahlungenausaußerordentlichen
-

Posten_(+)

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Finanzplan

Ist HR Plan Plan Plan Plan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1 Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

25 Auszahlungenausaußerordentlichen
Posten(-)

26 ErhalteneZinsen (+) 0 0 0 0 0 0

27 ErhalteneDividenden(+)
28 Cashflowausder Investitionstätigkeit -4956 -8.280 -11.694 -9.899 -8.900 -8.219

29 Einzahlungenaus 460 1.755 2.899 2.561 3.000
Eigenkapitalzufuhrungen(+)

30 Auszahlungenaus
Eigenkapitalherabsetzungen(-)

31 Einzahlungenausder Begebungvon
Anleihen und derAufnahmevon (Finanz-) 2,770 3.730 8.000 5.290[ 4.940[ 5.000
[Krediten

(+)
-—--.

-_______

davon für Investitionenund
2.770 3.730 8.000 5.290 4,94Q! 5.000

[lnvestitlonsforderungsmaßnahmen

—________

- davonzur Umschuldungvon Krediten für
Investitionenund
Investitionsförderungsmaßnahmen —______

32Auszahlungenausder Tilgung von
-1.504 -1.800 -2.077 -2.423 -2.533 -2.783

Anleihen und (Finanz-) Krediten (-)
- davon für Investitionenund
Investitionsförderungsmaßnahmen

‘- davonzur Umschuldungvon Krediten für
Investitionenund
Investitionsförderungsmaßnahmen

iEinzahlungenauserhaltenen
1.045 1.258 1.939 525

3QQ
300

[Zuschussen/Zuwendungen(+)

a)vonderGemeinde . -. 1.045i 1.258 1,939 525 300 300
b) [einmalige Entgelte
l Nutzungsberechtigter
[c) [von sonstigenDritten

34 Einzahlungenausaußerordentlichen
[Posten(+)

35 Auszahlungenusaußerordentlichen
Posten(-)

36 GezahlteZinsen (-) -410 -527 -718 -1.043 -1.247 -1.432

37 GezahlteDividenden(-)
38Cashflowausder

1.900 3.120 8.898 5.248 4.021 4.086
Finanzierungstatigkeit

39 ZahlungswirksameVeränderungendes
824 -2.046 -153 -2.183‘ -610 -114

Finanzmitte(fonds
40 Finanzmittelfondsam Anfang der Periode

5 941 6 764 4 719 4 566 2.383 1 773

41 Finanzmittelfondsam Endeder Periode 6.764[ 4.719 4.566 2.383[ 1.773[ 1.659

Zusammensetzung desFinanzmittelfonds
Zahlungsmittelund Zahlungsmitteläquivalente
jederzeitfällige Verbindlichkeitengegenüber
Kreditinstitutensowie anderekurzfristige
Kreditaufnahmen,die zur Dispositionder
liquiden Mittel gehören

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

BereichsfinanzplanAbwasserentsorgung

Ist HR Plan Plan Plan Plan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

1 Periodenergebnis 879 892 869 829

.-

887 893
2 Abschreibungen(+) / Zuschreibungen(-)

auf GegenständedesAnlagevermögens 2.935 2.918 2.965 3.217
-- 3.441 3.560

3 Zunahme(+) / Abnahme(-) der
Rückstellungen 645 405 -255 -823 390 -260

4 Sonstigezahlungsunwirksame
Aufwendungen(+)/ Erträge(-) -1.220 -1.229 -1.229 -1.157 -1.014 -909

5 Zunahme(-) / Abnahme(+) der Vorräte,
der ForderungenausLieferungenund
Leistungensowie andererAktiva, die nicht
der Investitions-oder
Finanzierungstätigkeitzuzuordnensind -41 0 0 0 0 0

6 Zunahme(+) / Abnahme(-) der
VerbindlichkeitenausLieferungenund
LeistungensowieandererPassiva,die
nicht der nvestitions-oder
Finanzierungstätigkeitzuzuordnensind 214 -- -3 0 - 0 0 0

7 Gewinn (-) / Verlust (+) ausdem Abgang
von GegenständendesAnlagevermögens 24 15 0 0 0 0

8 Zinsaufwendungen(+) /Zinserträge(-) 417 531 718 1 043 1.247 1.432
9 SonstigeBeteiligungserträge(-)
10 Aufwendungen(+) / Erträge(-) aus

außerordentlichenPosten -. ._________________

—.

11Ertragsteueraufwand(+)/-ertrag (-) -___________________ ..J

.--. . -

12 Einzahlungenausaußerordentlichen
Posten

(+) .-._____ .

.________

13 Auszahlungenausaußerordentlichen
Posten(-)

14Ertragsteuerzahlungen(-1+)
15 Cashflowausder laufenden

3.853 3.528 3.068 3.109 4.951 4.716
Geschaftstatigkeit

16 EinzahlungenausAbgängenvon
Gegenständendes immateriellen
Anlagevermögens(+) -

0 0 0 0 0 0
17 Auszahlungenfür Investitionenin das

immaterielleAnlagevermögen(-)
18 EinzahlungenausAbgängenvon

Gegenständendes Sachanlagevermögens
(+)

19 Auszahlungenfür Investitionenin das . . —

Sachanlagevermögen(-) . -4.887 -7.261 -8.826 -7.416 -7.021 -5 916
20 EinzahlungenausAbgängenvon

Gegenständendes
Finanzanlagevermögens(4-)

21 Auszahlungenfür Investitionenin das
Finanzanlagevermögen(-)

22 Einzahlungenaufgrundvon
Finanzmittelanlagenim Rahmender

1 kurzfristigen_Finanzdisposition_(+)
23 Auszahlungenaufgrundvon

Finanzmittelanlagenim Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition(-)

24 Einzahlungenausaußerordentlichen
Posten_(+)

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

BereichsfinanzplanAbwasserentsorgung

Ist HR Plan Plan Plan Plan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

25 Auszahlungenausaußerordentlichen
Posten(-)

26 ErhalteneZinsen (+)
27 ErhalteneDividenden(+)
28 Cashflowausder Investitionstätigkeit -4.887 -7.261 -8.826 -7.416 -7.021 -5.916

29 Einzahlungenaus
Eigenkapitalzuführungen(+)

30‘Auszahlungenaus
Eigenkapitalherabsetzungen(-) 0 0 0 0 0 0

31 Einzahlungenausder Begebungvon
Anleihen und der Aufnahmevon (Finanz-)
Krediten (+) 2.770 3.730 8.000 5.290 4.940 5.000

- davonfür Investitionenund
Investitionsförderungsmaßnahmen 2.770 3.730 8.000 -- 5.290 4.940 5.000

- davonzur Umschuldungvon Krediten für
Investitionenund
lnvestitionsförderungsmaßnahmen

32 Auszahlungenausder Tilgung von
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-) -1.504 -1.800 -2.077 -2.423 -2.533 -2.783

- davon für Investitionenund
Investitionsförderungsmaßnahmen -.

- davonzur Umschuldungvon Krediten für
Investitionenund
Investitionsförderungsmaßnahrnen

33 Einzahlungenauserhaltenen
986 300 400 3DD 300 300

Zuschussen/Zuwendungen(+)

a) von der Gemeinde 300 400 3001 300 300

b) einmaligeEntgelte
Nutzungsberechtigter

c) von sonstigenDritten 986 0 0 0 0 0

34; Einzahlungenausaußerordentlichen
Posten(+)

35 Auszahlungenausaußerordentlichen
Posten_(-)

36 GezahlteZinsen (-) -410 -527 -718 -1.043 -1.247 -1.432

37 GezahlteDividenden(-)
38 Cashflowausder

1.841 1.703 5.605 2.124 1.460 1.086
Finanzierungstatcgkeit

39 ZahlungswirksameVeränderungendes
Finanzmittelfonds 808 -2.030 -153 -2.183 -610 -114

40 Finanzmittelfondsam Anfang der Periode
(+) 5.941 6.748 4.719 4.566 2.383 1.773

41 Finanzmittelfondsam Endeder Periode 6.748 4.719 4.566 2.383 1.773 1.659

ZusammensetzungdesFinanzmittelfonds
Zahlungsmittelund Zahlungsmitteläquivalente
jederzeitfällige Verbindlichkeitengegenüber
Kreditinstitutensowieanderekurzfristige
Kreditaufnahmen,die zur Dispositionder
liquiden Mittel gehören

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

BereichsfinanzplanÖffentlicheStraßenentwässerung

Ist HR Plan Plan Plan Plan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1 Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

1 Periodenergebnis -254 -259 -275 -308 -317
2 Abschreibungen(+) / Zuschreibungen(-)

auf GegenständedesAnlagevermogens
3 Zunahme(+) / Abnahme(-) der

Rückstellungen
4 Sonstige zahlungsunwirksame

Aufwendungen(+) / Erträge(-)

-

5 Zunahme(-) / Abnahme(+) der Vorräte,
der ForderungenausLieferungenund
Leistungen sowieandererAktiva, die nicht
der Investitions-oder
Finanzierungstätigkeitzuzuordnensind 27

6 Zunahme(+) / Abnahme(-) der
VerbindlichkeitenausLieferungenund
Leistungensowie andererPassiva,die
nicht der Investitions-oder
Finanzierungstätigkeitzuzuordnensind -11 -16 0 0 0 0

7 Gewinn (-) / Verlust (+) ausdem Abgang
von GegenständendesAnlagevermögens

8 Zinsaufwendungen(+) /Zinserträge(-)
9 SonstigeBeteiligungserträge(-)
10Aufwendungen(+)/Erträge(-) aus

außerordentlichenPosten
1 1 Ertragsteueraufwand(+) /-ertrag (-)
12 Einzahlungenausaußerordentlichen

Posten_(+)
13 Auszahlungenausaußerordentlichen

Posten(-)
14 Ertragsteuerzahlungen(-1+)
15 Cashflowausder laufenden

16 -270 -259 -275 -308 -317
:Geschaftstatigkeit

16: EinzahlungenausAbgängenvon
Gegenständendes immateriellen
Anlagevermögens(+)

17Auszahlungenfür Investitionenin das
immaterielleAnlagevermögen(-)

18 EinzahlungenausAbgängenvon
GegenständendesSachanlagevermögens
(+)

19 Auszahlungenfür Investitionenin das
Sachanlagevermögen(-)

20: EinzahlungenausAbgängenvon
Gegenständendes
Finanzanlagevermögens(+)

21 Auszahlungenfür Investitionenin das
Finanzanlagevermögen(-)

22 Einzahlungenaufgrundvon
Finanzmittelanlagenim Rahmender
kurzfristigen_Finanzdisposition_(+)

23 Auszahlungenaufgrundvon
Finanzmittelanlagenim Rahmender
kurzfristigen Finanzdisposition(-)

24 Einzahlungenausaußerordentlichen
Posten_(+)

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

BereichsfinanzplanÖffentlicheStraßenentwässerung

Ist HR Plan Plan Plan Plan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

25 Auszahlungenausaußerordentlichen
: Posten(-)

26 ErhalteneZinsen (+) —-

27 ErhalteneDividenden(+)
28 Cashflowausder Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

29 Einzahlungenaus 254 259 308 317
Eigenkapitalzufuhrungen(+) -

30 Auszahlungenaus
Eigenkapitalherabsetzungen(-)

31 Einzahlungenausder Begebungvon
Anleihen und derAufnahmevon (Finanz-)
Krediten (+)
- davonfür Investitionenund
Investitionsförderungsmaßnahmen_______
- davonzur Umschuldungvon Krediten für
Investitionenund
lnvestitionsförderungsmaßnahmen

32 Auszahlungenausder Tilgung von
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-)
- davon für Investitionenund
Investitionsfärderungsmaßnahmen
- davonzur Umschuldungvon Krediten für
Investitionenund
Investitionsförderungsmaßnahmen -_______

33 Einzahlungenauserhaltenen --

Zuschüssen/Zuwendungen(+)

ja) von der Gemeinde
b) einmaligeEntgelte

Nutzungsberechtigter - -_________

c) von sonstigenDritten
34 Einzahlungenausaußerordentlichen

Posten(+)
35 Auszahlungenausaußerordentlichen

Posten(-)
36 GezahlteZinsen (-)
37 GezahlteDividenden(-)
38 Cashflowausd

0 254 259 275: 308 317
Finanzierungstatigkeit - --________________

39 ZahlungswirksameVeränderungendes
Finanzmittelfonds 16 -16 0 0 0 0

40 Finanzmittelfondsam Anfang der Periode
[(+) 0 16 0 0 0 0

41 Finanzmittelfondsam Endeder Periode 16 0 0 0 0 0

ZusammensetzungdesFinanzmittelfonds
Zahlungsmittelund Zahlungsmittelquivalente
jederzeitfällige Verbindlichkeitengegenüber
Kreditinstitutensowie anderekurzfristige
Kreditaufnahmen,die zur Dispositionder
liquiden Mittel gehören

Beschlussvom: Angabenin TUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

BereichsfinanzplanGemeindlicheGewässerbewirtschaftung

Ist HR Plan Plan Plan Plan
2022 2023 2024 2025 2026 2027

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

1 Periodenergebnis - -________ -92 -231 -257 486: -538 -585
2 Abschreibungen(+) / Zuschreibungen(-)

auf GegenständedesAnlagevermögens - 202 197 221 - 275 322 362
3 Zunahme(+) / Abnahme(-) der

Rückstellungen
4 Sonstigezahlungsunwirksame

111 -108 -130 -155 -158 -158Aufwendungen(+) / Ertrage(-)
5 Zunahme(-) / Abnahme(+) derVorräte,

der ForderungenausLieferungenund
LeistungensowieandererAktiva, die nicht
der Investitions-oder
lnanzierungstätigkeitzuzuordnensind

- 38 23 0 0 0 0
6 Zunahme(+) / Abnahme(-) der

VerbindlichkeitenausLieferungenund
Leistungensowie anderer Passiva,die
nicht der Investitions-oder
Finanzierungstahgkeitzuzuordnensind -27 -24 0 0 0 0

7 Gewinn (-) / Verlust (+) ausdem Abgang
von GegenständendesAnlagevermögens

8 Zinsaufwendungen(+) /Zinserträge(-)
9 SonstigeBeteiligungserträge(-)
10 Aufwendungen(+) / Erträge(-) aus

außerordentlichenPosten
1 1 Ertragsteueraufwand(+) /-ertrag (-)
12 Einzahlungenausaußerordentlichen

Posten(+)
13Auszahlungenausaußerordentlichen

: Posten()
14Ertragsteuerzahlungen(-1+)
15 Cashflowausder laufenden

11 -144 -166 -366 -374 -381Geschaftstatigkeit
16 EinzahlungenausAbgängenvon

Gegenständendes immateriellen
Anlagevermögens(+)

17 Auszahlungenfür Investitionenin das
immaterielleAnlagevermögen(-)

18 EinzahlungenausAbgängenvon
GegenständendesSachanlagevermögens
(+)

19 Auszahlungenfur Investitionenin das
-70 -1.019 -2,868 -2.483 -1.879 -2.303Sachanlagevermogen(-)

20 EinzahlungenausAbgängenvon
Gegenständendes
Finanzanlagevermögens(+)

21 Auszahlungenfür Investitionenin das
Finanzanlagevermögen(-)

22 Einzahlungenaufgrundvon
Finanzmittelanlagenim Rahmender
kurzfristigen Finanzdisposition(+)

23 Auszahlungenaufgrundvon
Finanzmittelanlagenim Rahmender
kurzfristigen Finanzdisposition(-)

24 Einzahlungenausaußerordentlichen
Posten_(+)

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

BereichsfinanzplanGemeindlicheGewässerbewirtschaftung

Ist HR Plan Plan Plan Plan

2022 2023 2024 2025 2026 2027

(Vorvorjahr) (Vorjahr) (P!anjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

25 Auszahlungenausaußerordentlichen
Posten(-)

26ErhaIteneZinsen (+)
27 ErhalteneDividenden(+)
28CashfIowausder Investitionstätigkeit -70 -1.019 -2.868 -2.483 -1.879 -2.303

29Einzahlungenaus
206 1.496 2.624 2.253 2.684

Eigenkapitalzufuhrungen(t) - -

30 Auszahlungenaus
Eigenkapitalherabsetzungen(-)

31 Einzahlungenausder Begebungvon
Anleihen und derAufnahmevon (Finanz-)
Krediten (+)
- davon für Investitionenund
Investitionsförderungsmaßnahmen
- davonzur Umschuldungvon Krediten für
Investitionenund
lnvestitionsförderungsmaßnahmen

32 Auszahlungenausder Tilgung von
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-)

davon für Investitionenund
Investitionsförderungsmallnahmen
- davonzur Umschuldungvon Krediten für
Investitionenund
Investitionsförderungsmaßnahrnen

33Einzahlungenauserhaltenen
59 958 1 539 225 0 0

Zuschüssen/Zuwendungen(+) .

a)vonderGemeinde ._______ 59 958 1.539 225 0 0
b) einmaligeEntgelte

i Nutzungsberechtigter
c) von sonstigenDritten

34 Einzahlungenausaußerordentlichen
Posten(+)

35 Auszahlungenaus außerordentlichen
Posten_(-)

36 GezahlteZinsen (-)
37GezahIteDividenden(-)
38CashfIowausd

59 1.163 3.034 2.849 2.253 2.684
Finanzierungstatigkeit

39 ZahlungswirksameVeränderungendes
Finanzmittelfonds 0 0 0 0 0 0

40 Finanzmittelfondsam Anfang der Periode

(-‘-) 0 0 0 0 0 0

41 Finanzmittelfondsam Endeder Periode 0 0 0 o: 0 0

Zusammensetzung_desFinanzmi
Zahlungsmittelund ZahlungsmitteIquivaIente
jederzeitfIlige Verbindlichkeitengegenüber
Kreditinstitutensowie anderekurzfristige
Kreditaufnahmen,die zur Dispositionder
liquiden Mittel gehören

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Übersichtüberdie internenLeistungsbeziehungen

an Bereich 1 an Bereich2 an Bereich 3 Summe
von Bereich 1 58

________

iL

__________

76
von Bereich 2

________________________________________________

0
von Bereich 3 0
Summe 0 58 18 76

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

lnvestitionszusammenfassung

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0

davonausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens

davonSonstige
-

Auszahlungen 52.345 8.280 7.121 9.899 8.900 8.219 9.926

davonfür Investitionenin das
0 0 0 0 0 0 0

immaterielleAnlagevermogen
davonfur Investitionenin das

52.345 8.280 7.121 9.899 8.900 8.219 9.926
Sachanlagevermogen
davon für Investitionenin das

0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermogen --

davon für Sonstige r 0 0 0 0

davonzu leistenaufgrundeiner
im Planjahreingegangenen
Verpflichtung
Saldoder Ein- und

-52.345 -8.280 -7.121 -9.899 -8.900 -8.219 -9.926
Auszahlungen

finanziertdurch Einzahlungen
ausder Begebungvon Anleihen 29.660 3.730 3.700 5.290 4.940 5.000 7.000
und der Aufnahmevon Krediten

finanziertdurch Einzahlungen -

auserhaltenen 12.778 1.243 1.670 2.783 2.179 2.603 2.300

Zuschüssen/Zuwendungen -__________ -__________

a) von der Gemeinde 12.778 1.243 1.670 2.783 2.179 2.603 2.300

b) einmaligeEntgelte
0 0 0 0 0 0 0

Nutzungsberechtigter
c) von sonstigenDritten - 0 —- 0 0 0 0 0 0

finanziertdurcheine Entnahme
9.907 3.307 1.751 1.826 1.781 616 626

ausdem Finanzmittelfonds

FinanzielleAuswirkungenauf den Haushalt
derGemeinde(Entstehung!
WegfalllErhöhungNerminderung)
Zuschuss -

Verlustausgleich
Leistungsvergütung
Ausschüttung

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:01 SanierungSW! RW Stadt Bereich: 1

Kurzbeschreibung: Sanierungsmaßnahmenfür die notwendigeErtüchtigungvon Regen-und Schmutzwasserleitungen

Es wurde durch einenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder -

Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dasses sich bei mehrerenin BetrachtkommendenMöglichkeiten ja
um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.
Pläne.Kostenberechnungen,ein Investitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowiedie voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja / nein
ersichtlichsind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlich odervertraglich zur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist

/für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar, ja RefR

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungder dauernden
/LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgegen. ja ne

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Fotgejahr) (3 Folgejahr) (Folgejahre)

davon Ermächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0
davonausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davonSonstige 0 --

Auszahlungen 2.400 400 400 400 400 400 400
davon für Investitionenin das

0immaterielleAnlagevermögen
davonfur Investitionenin das

2.400 400 400 400 400 400 400Sachanlagevermogen
davonfür Investitionenin das

0Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige fl

-

Saldoder Ein- und Auszahlungen -2.400 -400 -400 -400 -400 -400 -400

tinanziert durchEinzahlungenausder
Begebungvon Anleihen und der 950 50 200 0 100 300 300
ufnahmevon Krediten

tinanziertdurch Einzahlungenaus
0 0 0 0 0 0 0erhaltenenZuschüssen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0

—_____

b) einmalige Entgelte
0Nutzungsberechtigter

c) von sonstigenDn‘tten 0 -

(inanziertdurch eine Entnahmeaus
1.450 350 200 400 300 100 100dem Finanzmittelfonds

davonzu leistenaufgrundeiner im
PlanjahreingegangenenVerpflichtung

Beschlussvom. Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:02 SW DruckrohrleitungDN 500 RundeWiese Bereich: 1

Kurzbeschreibung: Teilauswechslungvon 500 m Rohr

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dassessich bei mehrerenin Betrachtkommenden ja
Möglichkeiten_umdie für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.

Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja / ei
ersichtlichsind, liegen vor. —_______________________

Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist
. /

für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar.
ja newf

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer Folgekostender Wiederherstellungder dauernden
LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindest_nicht_entgegen.

ja / nefii

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planiahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0

davonausAbgängenvon
Gegenständendes immateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davonSonstige 0
Auszahlungen 583 233 200 150 0 0 0

davonfür Investitionenin das
0

immaterielleAnlagevermögen

-

davonfür Investitionenin das
583 233 200 150

Sachanlagevermogen --
—_______

davonfür Investitionenin das
0

Finanzanlagevermögen—
davonfür Sonstige . -.

davonzu leistenaufgrundeiner im
Planjahreingegangenen
Verpflichtung

Saldoder Ein- und Auszahlungen -583 -233 -200 -150 0 0 0

finanziertdurch Einzahlungenaus

der Begebungvon Anleihen und der 540 190 200 150 0 0 0
Aufnahmevon Krediten

finanziertdurch Einzahlungenaus
erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschüssen/Zuwendungen

) von der Gemeinde 0
b) einmaligeEntgelte

0
Nutzungsberechtigter
c)von sonstigenDritten 0

finanziertdurch eine Entnahmeaus
dem Finanzmittelfonds

4 0 0 0 0 0

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald
Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:03 SW/RW StraßenbauStadt Bereich: 1

Kurzbeschreibung: ErneuerungSchmutz-und Regenwasserleitungim Zuge Straßenbaumaßnahmen

ja

ja/neift

Es wurde durcheinenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich der Anschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dasses sich bei mehrerenin BetrachtkommendenMöglichkeiten
um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLosung handelt.

.-_________ _______________

Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die
OesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter
ersichtlichsind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist

. /für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar. ja nein

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer Folgekostender Wiederherstellungder dauernden
. /LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgegen. ja ne+t

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3 Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0
davon ausAbgängenvon
Gegenständendes immateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davonSonstige 0
Auszahlungen 4.820 20 300 300 1.400 1.400 1.400
davonfür Investitionenin das

0immateriefleAnlagevermögen
davonfur Investibonenin das

4.820 20 300 300 1.400 1.400 1.400Sachanlagevermogen

--______

davonfür Investitionenin das
0Finanzanlagevermögen

davon für Sonstige 0
davon zu leisten aufgrundeiner im
Planjahreingegangenen
Verpflichtung

Saldoder Ein- und Auszahlungen -4.820 -20 -300 -300 -1.400 -1.400 -1.400

finanziertdurch Einzahlungenaus
der Begebungvon Anleihen und der 3.920 20 200 0 1.100 1.300 1.300
Aufnahmevon Krediten
finanziertdurch Einzahlungenaus
erhaltenen 400 50 0 50 100 100 100
Zuschüssen/Zuwencl u ngen

a) von der Gemeinde 400 50 0 50 100

.

100 100
b) einmalige Entgelte

0Nutzungsberechtigter
c) von sonstigenDritten 0

finanziert durcheine Entnahmeaus
500 -50 100 250 200 0 0dem Finanzmittelfonds

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:04 SW/RW B-PlangebieteStadt Bereich: 1

Kurzbeschreibung: Erschlließungvon B-PlanGebietenmit Schmutz-und Regenwasser

Es wurde durch einenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dassessich bei mehrerenin BetrachtkommendenMöglichkeiten ja
um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.

—_____________

Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja / neii
ersichtlichsind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist

. /
für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar.

ja ewi

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungderdauernden
. /

LeistungsfähikeitinnerhalbdesPlanunqszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgeqen.
ja ne+n

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Fotgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0

davonausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davonSonstige - 0 -

Auszahlungen 1.100 100 200 200 200 200 200
davonfür Investitionenin das

0
immaterielle_Anlagevermögen
davonfur Investitionenin das

1.100 100 200 200 200 200 200
Sachanlagevermogen
davonfür Investitionenin das

0
Finanzanlagevermögen
davonfür Sonstige 0
davon zu leisten aufgrundeiner im
Planjahreingegangenen
Verpflichtung

Saldoder Ein- und Auszahlungen -1.100 -100 -200 -200 -200 -200 -200

finanziert durch Einzahlungenaus
der Begebungvon Anleihenund der 295 95 0 0 0 100 100
Aufnahmevon Krediten
finanziertdurch Einzahlungenaus
erhaltenen 200 0 0 50 50 50 50
Zuschüssen/Zuwendungen -

a) von der Gemeinde - 200 0 50 50 50 50

b) einmaligeEntgelte
0

Nutzungsberechgter
c) von sonstigenDritten — - 0

finanziertdurch eine Entnahmeaus
605 200 150 150 50 50

dem Finanzmittelfonds

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024
Investitionsübersicht

Maßnahme:05 PW Marienstraße

________

‘Bereich: 1

Kurzbeschreibung: Reduzierungvon Schwingungenund Geräuschenim PW Marienstraße

Es wurde durch einenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder -.

_______________

Herstellungskostenund der Folgekosten.ermittelt, dasses sich bei mehrerenin BetrachtkommendenMöglichkeiten ja
um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.
Pläne,Kostenberechnungen,ein Investitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja /
ersichtlichsind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist

. /für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar. ja e+

Die Maßnahmedient unterBerücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungderdauernden
. /LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesodersteht ihr zumindestnicht entgegen. ja ne+n

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0
davon ausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens

davon Sonstige 0
Auszahlungen 400 200 200 0 0 0 0
davonfür Investitionenin das

0immaterielle_Anlagevermögen
davonfür Investitionenin das

400 200 200Sachanlagevermogen
davonfür Investitionenin das

0Finanzanlagevermögen
davonfür Sonstige
davonzu leistenaufgrundeiner im
Planjahreingegangenen
Verpflichtung

Saldo derEin- und Auszahlungen -400 -200 -200 0 0 0 0

finanziert durchEinzahlungenaus
der Begebungvon Anleihen und der 200 0 200 0 0 0 0
Aufnahmevon Krediten
finanziert durchEinzahlungenaus
erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschüssen/Zuwendungen_________

a) von der Gemeinde 0
b) einmaligeEntgelte

0Nutzungsberechtigter
c) von sonstigenDritten 0

finanziert durcheine Entnahmeaus
200 200 0 0 0 0 0dem Finanzmittelfonds

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

lnvestitionsübersicht

Maßnahme:06 ErneuerungZentrifugen/ Faulschlammpumpen Bereich: 1

Kurzbeschreibung: ErneuerungZentrifugen/ Faulschlammpumpenauf dem Klärwerk

Es wurde durcheinenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder

Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dasses sich bei mehrerenin Betrachtkommenden ja
Möglichkeiten_umdie für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung_handelt.

Pläne,Kostenberechnungen,ein Investitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die

gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja /‘ew
ersichtlichsind, liegen vor.

Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist
. /

für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar.
ja fe

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungderdauernden
. /

LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht_entgegen.
ja ne+

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0

davon ausAbgängenvon
Gegenständendes immateriellen
nlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige 0
Auszahlungen 2.250 400 0 1.850 0 0 0

davon für Investitionenin das
0

immaterielleAnlagevermögen
davonfür Investitionenin das

2.250 400 0 1 850
Sachanlagevermogen —

davonfür Investitionenin das
0

Inanzanlagevermögen
davonfür Sonstige

-_________ 0
davonzu leistenaufgrundeiner im
Planjahreingegangenen
Jerpflichtung

Saldoder Ein- und Auszahlungen -2.250 -400 0 -1.850 0 0 0

Finanziertdurch Einzahlungenaus
der Begebungvon Anleihen und der 2.250 400 0 1.850 0 0 0
ufnahmevon Krediten

finanziertdurch Einzahlungenaus
erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschüssen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0
b) einmaligeEntgelte

0
Nutzungsberechtigter
c)von sonstigenDritten 0

Finanziertdurch eine Entnahmeaus 0 0
dem Finanzmittelfonds

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

lnvestitionsübersicht

Maßnahme:07 ErtüchtigungAbwasserzwischenspeicher

-

Bereich: 1

_________________

Kurzbeschreibung: OptimierungAbwasserzwischenspeicherbeckenauf dem Klärwerk

Es wurde durcheinenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dasses sich bei mehrerenin Betrachtkommenden ja
Moglichkeitenum die fur den Eenbetrieb_wirtschaftlichste_Losunghandelt
Pläne,Kostenberechnungen,ein Investitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja /neffl
ersichtlichsind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahme
ist für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar.
Die Maßnahmedient unterBerücksichtigungihrer Folgekostender Wiederherstellungder dauernden
LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgegen.

ja/ne+i

ja/ne+R

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0
davon ausAbgängenvon
Gegenständendes immateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davonSonstige 0
Auszahlungen 350 50 200 100 0 0 0
davonfür Investitionenin das

0immaterielleAnlagevermögen
davonfür Investitionenin das

350 50 200 100Sachanlagevermogen
davonfür Investitionenin das

0Finanzanlagevermögen
davonfür Sonstige 0

--

davonzu leisten aufgrundeiner im
Planjahreingegangenen
Verpflichtung

Saldoder Ein- und Auszahlungen -350 -50 -200 -100 0 0 0

finanziertdurch Einzahlungenaus
der Begebungvon Anleihen und 350 50 200 100 0 0 0
derAufnahmevon Krediten
finanziertdurch Einzahlungenaus
erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschüssen/Zuwendungen -

a) von der Gemeinde 0
b) einmaligeEntgelte

0N utzungsberechtigter
c) von sonstigenDntten 0

finanziertdurch eine Entnahmeaus
dem Finanzmittelfonds

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendeArt derAusfhrung,die
gesamtenInvestitionskostensowiedie voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja 1 new
ersichtlichsind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahme

.

ja/neiR
ist fur die Erfullung notwendigerAufgabenunaufschiebbar.

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungderdauernden
. /

LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgegen.
ja ne+

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0

davonausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davonSonstige 0
Auszahlungen 1.250 0 150 1.100 0 0 0

davonfür Investitionenin das
0

immaterielleAnlagevermögen
davonfür Investitionenin das

1 250 0 150 1 100
Sachanlagevermogen
davonfür Investitionenin das

0
Finanzanlagevermögen
davonfür Sonstige
davonzu leistenaufgrundeiner im
Planjahreingegangenen
Verpflichtung

Saldoder Ein- und Auszahlungen -1.250 0 -150 -1.100 0 0 0

finanziertdurch Einzahlungenaus
der Begebungvon Anleihen und der 1.250 0 150 1.100 0 0 0
Aufnahmevon Krediten -

finanziertdurch Einzahlungenaus
erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschüssen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0
b) einmaligeEntgelte

0
Nutzungsberechtigter-_________

c) von sonstigenDröten
finanziertdurch eine Entnahmeaus

0 0 0
dem Finanzmittelfonds

Maßnahme:08 — Räumerund Vorklärtechnik .

__________

Bereich: 1

Kurzbeschreibung: SanierungRäumerund Vorklärtechnik im Klärwerk

Es wurdedurch einenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder

Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dasses sich bei mehrerenin Betrachtkommenden
Möglichkeitenum die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösunghandelt.

ja

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:09 Zulauftechnikund Sauerstoffregelung Bereich: 1

___________

Kurzbeschreibung ErneuerungZulauftechnikund Sauerstoffregelungin die Belebungsbecken

Es wurde durch &nen Wirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder --

________________

Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dasses sich bei mehrerenin Betracht kommendenMöglichkeiten ja
um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.
Pläne,Kostenberechnungen.ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja / Rein
ersichtlichsid, hegenvor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist.

. /für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar —___________________

____________

ja

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungder dauernden
Leistungsfähigkeitinnerhalbdes Planungszeitraumesodersteht ihr zumindestnicht entgenen. ja/*ein

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0
davonausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davonSonstige 0 -

Auszahlungen 350 0 350 0 0 0 0
davonfür Investitionenin das

0immaterielleAnlagevermögen
davonfür Investitionenin das

350 350 0 0 - 0 - 0Sachanlagevermogen
davon für Investitionenin das

0Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige 0
davon zu leistenaufgrundeiner im
Planjahreingegangenen
Verpflichtung

Saldoder Ein- und Auszahlungen -350 0 -350 0 0 0 0

finanziertdurch Einzahlungenaus
der Begebungvon Anleihen und der 350 0 350 0 0 0 0
Aufnahmevon Krediten
finanziertdurch Einzahlungenaus
erhaltenen 0 0 0 0 0 0
Zuschüssen/Zuwendungen --

a) von der Gemeinde 0
b) einmalige Entgelte

0Nutzungsberechtigter
c) von sonstigenDritten 0

finanziert durcheine Entnahmeaus
dem Finanzmittelfonds 0

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:10 HauptpumpwerkOstseeviertelRyckseite Bereich: 1

Kurzbeschreibung: ErneuerungHauptpumpwerkOstseeviertelRyckseite

Es wurdedurch einenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dassessich bei mehrerenin BetrachtkommendenMöglichkeiten ja
um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.

Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja / nein
ersichtlichsind, liegen vor. -

Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist
. /

für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar. .

ja e+

Die Maßnahmedient unterBerücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungder dauernden
. /

LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgegen.
ja n-e+

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2 Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davon Ermächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0

davon ausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens . -

davonSonstige 0 -

-__________

Auszahlungen 1.080 80 800 200 0 0 0
davonfür Investitionenin das

0
immaterielleAnlagevermögen
davonfür Investitionenin das

1 080 80 800 200 0 0 0
Sachanlagevermogen -__________

davon für Investitionenin das
0

Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige n

Saldoder Ein- und Auszahlungen -1.080 -80 -800 -200 0 0 0

finanziertdurch Einzahlungenausder
Begebungvon Anleihen und der 1.070 70 800 200 0 0 0
Aufnahmevon Krediten

finanziertdurch Einzahlungenaus
0 0 0 0 0 0 0

erhaltenenZuschüssen/Zuwendungen

a)von der Gemeinde - 0 -

b) einmaligeEntgelte
0

Nutzungsberechtigter --______

c) von sonstigenDritten 0
finanziertdurch eine Entnahmeaus
dem Finanzmittelfonds

10 0 0

davonzu leistenaufgrundeiner im
PlanjahreingegangenenVerpflichtung

Beschlussvom Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür das Wirtschaftsjahr2024

lnvestitionsübersicht

Maßnahme:11

Kurzbeschreibung:

SW- Leitungsnetz- diverseMaßnahmen Bere!ch 1

_______

Zusammenfassungvon Maßnahmenunter 100 T€

Es wurde durch einenWirtschaftiichkeitsvergleich,zumindestdurch einen Vergleichder Anschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dassessich bei mehrerenin BetrachtkommendenMöglichkeiten ja
um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.
Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art der Ausführung,die
gesamtenInvestitionskostensowiedie voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja / ei4
srsichtlichsind, liegen vor.

___________________________ --____________________ _________________ ____________

Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglich zurDurchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist
. /(ürd Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar. -

_______________

-

-___________ ja e+

Die Maßnahmedient unterBerücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungderdauernden
LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgegen.

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Voriahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgeiahr) (3. Folgejahr) (Folgeiahre)

davon Ermächtigungenaus 0 0 0 D 0 0 0
davon ausAbgängenvon
Gegenstandendes immateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige 0
Auszahlungen 20.550 4.610 1.005 1.600 4.305 3.510 5.520
davon für Investitionenin das

0immaterielle_Anlagevermögen
davon fur Investitionenin das

20.550 4.610 1.005 1.600 4.305 3.510 5.520Sachanlagevermogen
davon für Investitionenin das

0Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige 0

Saldoder Ein- und Auszahlungen -20.550 -4.610 -1.005 -1.600 -4.305 -3.510 -5.520

finanziert durch Einzahlungenausder
Begebungvon Anleihen und der 15.045 2.315 200 690 3.440 3.200 5.200
Aufnahmevon Krediten

finanziertdurch Einzahlungenaus
erhaltenenZuschüssen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0 0 0
b) einmaligeEntgelte

0Nutzungsberechtigter
c) von sonstigenDritten 0

finanziertdurch eine Entnahmeaus
5.505 2.295 805 910 865 310 320dem Finanzmittelfonds

davon zu leisten aufgrundeiner im
PlanjahreingegangenenVerpflichtung

ja/neif

Beschlussvon,: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:12

-

RW StraßeAn den Wurthen Bereich: 1

Kurzbeschreibung: Erneuerungder RegenwasserkanäleStraßean den Wurthen

Es wurdedurch einenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurcheinenVergleich der Anschaffungs-oder

Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dassessich bei mehrerenin BetrachtkommendenMöglichkeiten ja

um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt. -

Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die

gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja / nein

ersichtlichsind, liegen vor. -______________

Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist
. /

für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar.
ja nein

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungder dauernden
. /

LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgegen.
ja nein

HR Plan Plan Plan Plan Plan

. Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2 Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0

davon ausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des

Finanzanlagevermögens

davon Sonstige 0

Auszahlungen 1.135 235 900 0 0 0 0

davon fur Investitionenin das
0

immaterielleAnlagevermögen

davon für Investitionenin das
1.135 235 900 0

Sachanlagevermogen

davon für Investitionenin das
0

Finanzanlagevermögen

davonfür Sonstige 0

Saldoder Ein- und Auszahlungen -1.135 -235 -900 0 0 0 0

finanziertdurch Einzahlungenausder
Begebungvon Anleihen und der 700 200 500 0 0 0 0

Aufnahmevon Krediten

finanziertdurch Einzahlungenaus
400 0 400 0 0 0 0

erhaltenenZuschüssen/Zuwendungen

a)von der Gemeinde 400 400
b) einmaligeEntgelte

0
Nutzungsberechtigter

c) von sonstigenDritten -________ 0

finanziertdurch eine Entnahmeaus

dem Finanzmittelfonds
35 0 0

davonzu leistenaufgrundeiner im
PlanjahreingegangenenVerpflichtung



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür das Wirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:13 RW ErweiterungAbleitung Johann-StellingStraßen Bereich: 1

Kurzbeschreibung: ErweiterungRegenwasserleitungzur besserenAbleitung der Johann-StellingStraße

Es wurdedurch einenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dassessich bei mehrerenin BetrachtkommendenMöglichkeiten ja
um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.
Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowiedie voraussichtlichenJahresratenunter Angabeder KostenbeteiligungDritter ja /
ersichtlichsind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglich zur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist
für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar: -

ja net

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer Folgekostender Wiederherstellungder dauernden
Leistungsfähigkeitinnerhalbdes Planungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgegen. ja / nein

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Pjanjahr) (1. Folgejahr) (2. Fojgejahr) (3 Fojgejahr) (Fotgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0
davon ausAbgängenvon
Gegenständendes immateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige 0
Auszahlungen 1.000 0 200 500 300 0 0
davonfür Investitionenin das

0immaterielleAnlagevermögen
davonfür Investitionenin das

1.000 0 200 500 300Sachanlagevermogen
davonfür Investitionenin das

0Finanzanlagevermögen
davonfür Sonstige fl

davonzu leistenaufgrundeiner im
PlanjahreingegangenenVerpflichtung

Saldoder Ein- und Auszahlungen -1.000 0 -200 -500 -300 0 0

finanziertdurch Einzahlungenausder
Begebungvon Anleihen und der 1.000 0 200 500 300 0 0
Aufnahmevon Krediten

finanziertdurch Einzahlungenaus
0 0 0 0 0 0erhaltenenZuschüssen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0 0
b) einmaligeEntgelte

0Nutzungsberechtigter
c) von sonstigenDritten 0

finanziertdurch eine Entnahme aus
dem Finanzmittelfonds



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:14 RW SammlerKarl-Liebknecht-Ring!Mitte (Uni) Bereich: 1

Kurzbeschreibung: NeubauRegenwassersammierKarl-Liebknecht-Ring/ Mitte (Uni)

Es wurde durch einenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder -.

Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dassessich bei mehrerenin BetrachtkommendenMöglichkeiten ja
um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.

Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunter Angabeder KostenbeteiligungDritter ja / Rein
ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist

. /
für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar.

ja nern

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungder dauernden
. /

LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht_entgegen.
ja ne+n

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1 Folgejahr) (2 Folgeiahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0

davon ausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens -

davon Sonstige 0
Auszahlungen 1.300 200 500 600 0 0 0

davonfür Investitionenin das
0

immaterielleAnlagevermögen
davon fur Investitionenin das

1.300 200 500 600 0 0 0
Sachanlagevermogen
davonfür Investitionenin das

0
Finanzanlagevermögen
davonfür Sonstige 0

Saldoder Ein- und Auszahlungen -1.300 -200 -500 -600 0 0 0

finanziertdurch Einzahlungenausder
Begebungvon Anleihen und der 1.190 90 500 600 0 0 0
Aufnahmevon Krediten

finanziertdurch Einzahlungenaus
0 0 0 0 0 0 0

erhaltenenZuschüssen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 0
b) einmaligeEntgelte

0
Nutzungsberechtigter
c) von sonstigenDritten -- 0

finanziert durch eine Entnahmeaus
110

dem Finanzmittelfonds
0 0

davonzu leistenaufgrundeiner im
PlanjahreingegangenenVerpflichtung



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

lnvestitionsübersicht

Maßnahme:15 RW EntlastungInnenstadt Bereich: 1

Kurzbeschreibung: Entlastungder Innenstadtdurch Neubauvon Regenwasserleitungen

Es wurde durch einenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich der Anschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dasses sich bei mehrerenin BetrachtkommendenMöglichkeiten ja
um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.
Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,aus denendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja / ie+ri
ersichtlichsind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist

. /für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar. -

ja ne

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungder dauernden
. /LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht_entgegen. ja ne+

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Voriahr) (Planjahr) (1. Folgeiahrl (2 Folgelahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davon Ermächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0
davon ausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige 0
Auszahlungen 600 100 100 100 100 100 100
davonfür Investitionenin das

0immaterielle_Anlagevermögen

-

davonfurlnvestitionenindas
600 100 100 100 100 100 100Sachanlagevermogen -

davonfür Investitionenin das
0Finanzanlagevermögen

davon für Sonstige 0

Saldoder Ein- und Auszahlungen -600 -100 -100 -100 -100 -100 -100

finanziertdurch Einzahlungenausder
Begebungvon Anleihen und der 100 100 0 0 0 0 0
Aufnahmevon Krediten

finanziertdurch Einzahlungenaus
0 0 0 0 0 0 0erhaltenenZuschüssen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde
- 0 0

b) einmaligeEntgelte
0Nutzungsberechtigter

c) von sonstigenDritten 0
finanziertdurch eine Entnahmeaus

500 0 100 100 100 100 1OCdem Finanzmittelfonds

davonzu leistenaufgrundeiner im
PlanjahreingegangenenVerpflichtung



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

lnvestitionsübersicht

Maßnahme:16 [RNW- Leitungsnetz- diverseMaßnahmen Bereich: 1

-

Kurzbeschreibung Zusammenfassungvon Maßnahmenunter 100 T€

Es wurde durch einenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dassessich bei mehrerenin BetrachtkommendenMöglichkeiten ja
um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.

Pläne,Kostenberechnungen,ein Investitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowiedie voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja / e4
ersichtlichsind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist

. /
für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar.

ja nein

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungderdauernden
. /

LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesodersteht ihr zumindestnicht entgegen.
ja fte4R

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1 Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davon Ermächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0

davonausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige 0
Auszahlungen 1.707 307 280 280 280 280 280

davonfür Investitionenin das
0

immaterielle_Anlagevermögen
davon für Investitionenin das

1.707 307 280 280 280 280 280
Sachanlagevermogen
davon für Investitionenin das

0
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige — 0 —_________

Saldoder Ein- und Auszahlungen -1.707 -307 -280 -280 -280 -280 -280

finanziertdurch Einzahlungenausder
BegebungvonAnleihenundder 300 0 0 100 0 100 100
Aufnahmevon Krediten

finanziertdurch Einzahlungenaus
824 174 0 200 150 150 150

erhaltenenZuschussen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 824 174 0 200 150 150 150

b) einmaligeEntgelte
0

Nutzungsberechtigter
c) von sonstigenDritten 0

finanziertdurch eine Entnahmeaus
583 133 280 -20 130 30 30

dem Finanzmittelfonds

davonzu leistenaufgrundeiner im
PlanjahreingegangenenVerpflichtung

Beschlussvom Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:17 Software/ Betriebs-und Geschäftsausstattung Bereich: 1

_______________

Ku rzbeschreibung: Zusammenfassungvon Maßnahmenunter 100 T€

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einen VergleichderAnschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dassessich bei mehrerenin BetrachtkommendenMöglichkeiten ja
um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLosung handelt.
Plane.Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,aus denendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabe derKostenbeteiligungDritter ja / iew+
ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahmeist

/Für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar.
-..

ja e+

Die Maßnahmedient unterBerücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungder dauernden
. /LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgegen. ja +etn

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davon Ermächtigungenaus 0, 0 0 0 0, 0 0
davon ausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens
davon Sonstige
Auszahlungen 516: 326 66 36. 36: 26: 26
davonfür Investitionenin das

0‘immaterielleAnlagevermögen
davon fur Investitionenin das

516 326 66 36 36 26 26Sachanlagevermogen
davon für Investitionenin das

0‘Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige

Saldoder Ein- und Auszahlungen -516 -326 -66 -36 -36 -26 -26

Finanziertdurch Einzahlungenausder
Begebungvon Anleihen und der 150 150 0 0 0‘ 0 0
Aufnahmevon Krediten

finanziertdurch Einzahlungenaus
0 0 0 ‘erhaltenenZuschüssen/Zuwendungen

a)_von_der_Gemeinde
b) einmaligeEntgelte
Nutzungsberechtigter

_. . -

c) von sonstigenDritten
- 0 .

finanziertdurch eineEntnahmeaus
366‘ 176 66 36 36 26‘ 26dem Finanzmittelfonds

davonzu leistenaufgrundeiner im
PlanjahreingegangenenVerpflichtung

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:18 Graben25/2 3. BA — Bereich: 3

Kurzbeschreibung: Grabenausbau3. BA

Es wurde durch einenWirtschaftlchkeitsvergIeich,zumindestdurch einen VergleichderAnschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dassessich bei mehrerenin Betrachtkommenden ja
Möglichkeiten um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.

Pläne,Kostenberechnungen,ein Investitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die
gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja / ne+
ersichtlichsind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahme

.

.
ja/nein

ist fur de Erfullung notwendigerAufgabenunaufschiebbar. 1

Die Maßnahmedient unterBerücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungder dauernden
. /

LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgegen.
ja ne

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0

davon ausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens

davon Sonstige 0
Auszahlungen 940 15 700 225 0 0 0

davon für Investitionenin das
0

immaterielle_Anlagevermögen -—

davon für Investitionenin das
940 15 700 225 0 0 0

Sachanlagevermogen
davon für Investitionenin das

0
Finanzaniagevermögen
davon für Sonstige 0
davon zu leisten aufgrundeiner im
Planjahreingegangenen
Verpflichtung
Saldoder Ein- und

-940 -15 -700 -225 0 0 0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungenaus
der Begebungvon Anleihen und 0 0 0 0 0 0 0
derAufnahmevon Krediten

finanziertdurch Einzahlungenaus
erhaltenen 940 15 700 225 0 0 0
Zuschüssen/Zuwendungen— - -

a)von der Gemeinde 940 15 700 225 0

b) einmaligeEntgelte
0

Nutzungsberechtigter -

c) von sonstigenDritten 0
Finanziertdurch eine Entnahme
ausdem Finanzmittelfonds

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:19 AnbindungGraben25/1 Bereich: 3

Kurzbeschreibung: AnbindungGraben25/1 an den RegensammierSüd über Gaben25

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleichderAnschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dasses sich bei mehrerenin Betrachtkommenden . ja
Möglichkeitenum die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt.
Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung.die
gesamtenInvestitionskostensowiedie voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja/nein
ersichtlichsind, liegen vor.
Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahme

/ist für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar.

__________________________.________________

ja nein

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer Folgekostender Wiederherstellungder dauernden
/LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgegen. ja nein

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0
davon ausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens

davon Sonstige 0
Auszahlungen 589 15 0 574 0 0 0
davon für Investitionenin das
immaterielleAnlagevermögen
davon für Investitionenin das

589 15 0 574 0 0 0Sachanlagevermogen
davon für Investitionenin das
Finanzanlagevermögen
davon für Sonstige 0
davon zu leisten aufgrundeiner im
Planjahreingegangenen
Verpflichtung
Saldoder Ein- und

-589 -15 0 -574 0 0 0Auszahlungen
finanziertdurch Einzahlungenaus
der Begebungvon Anleihen und 0 0 0 0 0 0 0
derAufnahmevon Krediten - —

finanziertdurch Einzahlungenaus
erhaltenen 589 15 0 574 0 0 0
Zuschüssen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 589 15 574
b) einmaligeEntgelte

0Nutzungsberechtigter -

c) von sonstigenDritten 0
finanziert durch eine Entnahme
ausdem Finanzmittelfonds 0 0 0

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:20 MaßnahmenentsprechendWRRL

___________

Bereich: 3

____________ __________

Kurzbeschreibung: ‘ZusammenfassungMaßnahmenab 2023

Es wurde durch einenWirtschattlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich der Anschaffungs-oder

Herstellungskostenund der Folgekosten, ermittelt,dassessich bei mehrerenin Betrachtkommenden ja
Moglichkeitenum die fur den Eigenbetnebwirtschaftlichste Losunghandelt

Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,ausdenendie Art derAusführung,die

gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja /ne+n

ersichtlichsind, liegen vor.

____________ _______________________________________________
______

Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglich zur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahme
. /

ist für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar.
‚ ia ne

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer FolgekostenderWiederherstellungder dauernden
. /

LeistungsfähigkeitinnerhalbdesPlanungszeitraumesoderstehtihr zumindestnicht entgegen.
ja ne

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgeiahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0

davonaus Abgängenvon
Gegenständendes immateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens

davonSonstige 0
Auszahlungen 7.987 16 540 1.309 1.849 2.273 2.000
davon für Investitionenin das

0
immaterielle_Anlagevermögen
davon fur Investitionenin das

7.987 16 540 1.309 1.849 2.273 2.000
Sachanlagevermogen
davonfür Investitionenin das

0
Finanzanlagevermögen
davonfür Sonstige 0 -

davonzu leisten aufgrundeiner im
Planjahreingegangenen
Verpflichtung
Saldoder Ein- und

-7.987 -16 -540 -1.309 -1.849 -2.273 -2.000
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungenaus
der Begebungvon Anleihen und 0 0 0 0 0 0 0
derAufnahmevon Krediten

finanziert durch Einzahlungenaus
erhaltenen 7.987 16 540 1.309 1.849 2.273 2.000
Zuschüssen/Zuwendungen

a)vohder Gemeinde 7.987 16 540 1.309 1.849 2.273 2.000

b) einmaligeEntgelte
0

Nutzungsberechtigter
c) von sonstigenDritten 0 --

finanziert durch eine Entnahme
ausdem Finanzmittelfonds

0 0 0 0 0

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Investitionsübersicht

Maßnahme:21 Diverse BereichGewasser Bereich: 3

Kurzbeschreibung: ZusammenfassungMaßnahmenab 2023 im BereichGewasser

ja

ja/ne

ja / neif

Es wurde durcheinenWirtschaftlichkeitsvergleich,zumindestdurch einenVergleich derAnschaffungs-oder
Herstellungskostenund der Folgekosten,ermittelt, dasses sich beimehrerenin Betrachtkommenden
Möglichkeiten um die für den EigenbetriebwirtschaftlichsteLösung handelt. -

________________

Pläne,Kostenberechnungen,ein lnvestitionszeitenplanund Erläuterungen,aus denendie Art derAusführung, die
gesamtenInvestitionskostensowie die voraussichtlichenJahresratenunterAngabeder KostenbeteiligungDritter ja / nein
ersichtlich sind, liegen vor.

Der Eigenbetriebist gesetzlichodervertraglichzur Durchführungder Maßnahmeverpflichtetoderdie Maßnahme
ist für die Erfüllung notwendigerAufgabenunaufschiebbar.

_________

Die Maßnahmedient unter Berücksichtigungihrer Folgekostender Wiederherstellungder dauernden
Leistungsfähigkeit innerhalbdesPlanungszeitraumesodersteht ihr zumindestnicht entgegen.

HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2023 2024 2025 2026 2027 ab 2028

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

davonErmächtigungenaus 0 0 0 0 0 0 0
davon ausAbgängenvon
Gegenständendesimmateriellen
Anlagevermögens,des 0
Sachanlagevermögensund des
Finanzanlagevermögens

davonSonstige 0 — -- -

Auszahlungen 1.438 973 30 375 30 30 0
davon für Investitionenin das

0
immaterielleAnlagevermögen
davon für Investitionenin das

1 438 973 30 375 30 30 0Sachanlagevermogen

-

davon für Investitionenin das
0Finanzanlagevermögen -

davon für Sonstige 0
davon zu leistenaufgrundeiner im
Planjahreingegangenen
Verpflichtung
Saldo derEin- und

-1.438 -973 -30 -375 -30 -30 0Auszahlungen
finanziert durchEinzahlungenaus
der Begebungvon Anleihen und 0 0 0 0 0 0 0
derAufnahmevon Krediten

finanziert durch Einzahlungenaus
erhaltenen 1.438 973 30 375 30 30 0
Zuschüssen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde 1.438 973 30 375 30 30
b) einmaligeEntgelte

0Nutzungsberechtigter
c) von sonstigenDritten 0

finanziertdurch eine Entnahme
ausdem Finanzmittelfonds 0 0

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald

Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Übersichtüberdie Verpflichtungsermächtigungen

davonzahlungswirksamim Wirtschaftsjahr
bisherin

024 2025 2026 2027 ab 2028
Veranschlagung in Hohe von Anspruch

genommen (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr) (Folgejahre)

im Wirtschaftsplan2020
im Wirtschaftsplan2021
im Wirtschaftsplan2022 2.322 565 2 322

im Wirtschaftsplan2023 37Q31 439 3.4781 225

im Planjahr2024 4.000 0 0 0

Summe 4.225. 0 0 0

davonfinanziertdurch
EinzahlungenausderAufnahme
von Krediten

4.000 0

Beschlussvom: Angabenin TEUR



AbwasserwerkGreifswald
Wirtschaftsplanfür dasWirtschaftsjahr2024

Stellenübersicht

7. ProjektleiterBau
8. ProjektleiterBau
9. ngenieur

-—

14. Leiter Klärwerk
15. Laborleiter

aborantin
aborant

ElektromeisterKA
ElektrofachkraftKläranlage
FachkraftBHKW-Technik
Fachkraftfür Abwassertechnik/ Kläranlage
ElektrofachkraftKläranlage
Meister Klärwerk

1 14 1 14; 1 14

—

1 13 1 13 1 13
1 7 1 7 1

_____

1 10 1 10 1

______________

1 6 1 7 . 1

_____________________

1 7 - 1

_______

1 10 1 10 1 --

1 11 1 11

____________________ _______________

1 7 1 - 71 7
1 9c ‘1 9c 1

___________________________

1 8 1 ;8

______________

1 10 1 10
1 10 1 101 10
1 1 6

1 6
1 9b 1 9b 1 9b
1 7 1 7 1 7
1 8 1 8 1 8
1 7 1 7 1 7

7 1 7 1
8 1 8 1 8

1 -- 9b
1__ 7

_____

7 1 7

1 7 -—

1_ 7
1 6

7 7
7 1 7
7 1 7
9b 1 9b
7 7

1 6

____

5

-- _________

5 15

________

7 1 7 1 7

1 Betriebsleiter
2. Technologin/ stellv. Betriebsleiterin_______
3.
4.
5.
6.

Anzahl und tatsächliche Anzahl und
laufende

Bezeichnung Bewertung Besetzungam Bewertung Bemerkungen
Nummer

2023 30.06.2023 2024

ZentraleDienste/ Organisation
Projektabwicklung
MA Gebühren___________________
MA Anschlusswesen/Einleitkataster

10.
11.
12.
13.

7
10

Fachkraftfür Vermessungstechnik
Leiter Kanal-Kataster
FachkraftKanalkataster
FachkraftKanalkataster

7
7
10

16.
17.
18.
19.

11

________________

10

20.
21.

9b

22.
23.

10

24. MeisterAbwassertechnik/ Pumpwerke

- -

25. Fachkraftfür Abwassertechnik
26. Elektrofachkraft/ Abwassertechnik

9b

29. Fachkraftfür Abwassertechnik

7

7

30. Fachkraftfür Abwassertechnik

9b

27. ElektrofachkraftlAbwassertechnik 7
-- 7 1 7 -

28. MeisterAbwassertechnik/ Schmutzwasser 9b
-— 9b 1 9b

— -

7

31. Fachkraftfür Abwassertechnik

7

32. Fachkraftfür Abwassertechnik/ TV-Inspektion

7. 7
7 1 7

35. MeisterAbwasserrechnik/ Reqenwasser

33. Fachkraftfür Abwassertechnik/ TV-Inspektion 7
34. Fachkraftfür Abwassertechnik 1 7

6

36.
37.
38.

:achkraftfür Abwassertechnik

7
6

achkraftfür Abwassertechnik
achkraftfür Abwassertechnik

40.
Fachkraftfür Abwassertechnik

9b

ElektrofachkraftKläranlage -

7

41. Azubi FK Abwassertechnik

7 7
6 1 6

1 7

‚1
42. Azubi FK Abwassertechnik 1 1
43. Azubi FK Abwassertechnik 1 1

Summe 39 41

Beschlussvom: Angabenin TEUR




